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DARÜBER SPRICHT MAN

Das Ebringer
 Schulhaus stellt
sich vor S. 5

Aacher RMSV
holt auch Europa-
Team-Cup S. 7

Gedenken zum
 Stadtbrand Engen
 am Montag S. 8

Kulturerbe
Es ist geschafft. Die Pfahlbauten 
rund um die Alpen sind UNESCO-
Weltkulturerbe. Damit auch die 
Thaynger Ausgrabungen. Doch 
wie wird das vor Ort gewürdigt? 
Die Reste bleiben unter der Erde, 
darüber pfeifen die Kugeln eines 
Schießstandes, der Sumpf ist tro-
cken gelegt, die Funde sind im 
Museum Allerheiligen, zum Teil 
in Zürich. Was kann vor Ort getan 
werden, denn jetzige Würdigung 
ist auch Herausforderung - und 
Chance. Der Nationalfeiertag 1. 
August soll genutzt werden, um 
ein Podium der Ideen zu eröffnen. 
Das Kulturerbe hat eine Präsenta-
tion in der Öffentlichkeit verdient 
- und es muss nicht gleich ein 
Museum sein. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Sommerfest des
Musikverein
 Gailingen S. 9

Auflösung der 
Naturfreunde

Die Naturfreunde Ortsgruppe En-
gen laden am Freitag, 8. Juli, um 
19 Uhr zu einer außerordentli-
chen Hauptversammlung in den 
Vereinsraum im Kloster »Sankt 
Wolfgang« ein. Auf der Tagesord-
nung steht unter anderem die 
Abstimmung und die Beschluss-
fassung über die Auflösung der 
Ortsgruppe Engen. Zudem wird 
eine Vertretung der Landeslei-
tung und die Bezirksleitung der 
Naturfreunde direkt vor Ort an-
wesend sein. 

Schon wieder
giftige Köder

Zufällig bemerkten zwei Nach-
barn, am Sonntagmorgen gegen 
9.30 Uhr, bei einem Gespräch im 
Vorgarten eines Anwesens an der 
Hermann-Löns-Straße in Engen 
wie einer ihrer Hunde an einen 
auf dem Rasen liegenden Gegen-
stand ging. Rechtzeitig konnte 
noch auf den Hund eingewirkt 
werden, sodass er den Hack-
fleischköder nicht aufnahm. Eine 
Untersuchung des Hackfleisch-
ballens ergab, dass sich Tablet-
tenstücke und Reisnägel darin be-
fanden. Zeugen oder weitere Ge-
schädigte sollten mit dem Polizei-
posten Engen, Tel. 07733 / 94090, 
Kontakt aufzunehmen.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

WOCHENBLATT

In unserer Beilage »Baugebiete im WOCHENBLATT-Land« stehen interessante In-
formationen für Bauherren in spe. Als weiteren Service für unsere Leser haben wir 
die Auflage unserer Wochenzeitung auf 88.175 Exemplare erhöht.

Singen (of). Träume vom Traumhaus 
können wahr werden. Mit Hilfe des 
WOCHENBLATTs. Einen Überblick 
über die interessantesten Baugebiete 
der Region bietet die Beilage »Bauge-
biete im WOCHENBLATT-Land« in 
dieser Ausgabe. Darin werden die 
vielen Gebiete vorgestellt, die in der 
Region um neue Bewohner werben, 
und Orte stellen sich vor, die sich 
über neue Mitbürger freuen würden. 
Die Auswahl an Bauplätzen ist hier 
groß, und die Chancen auf die eige-
nen vier Wände sind durch viele För-
derungsmöglichkeiten bestens. Bau-
gebiete sind auch ein Thema für Ver-
trieb und Auflagenzahlen des WO-
CHENBLATTs. Denn wo neue Häuser 
gebaut werden, gibt es zusätzliche 
Leser, die die reichweitenstärkste Zei-
tung im Verbreitungsgebiet gern im 
Briefkasten haben möchten. In vielen 
Baugebieten im WOCHENBLATT-
Land wird diesem Wunsch nun ent-
sprochen - durch die Auflagenerhö-
hung, die in den letzten Wochen 
durchgeführt wurde. So kommt das 
WOCHENBLATT nun in 88.175 Haus-
halte. Damit setzen wir ein deutliches 
Zeichen und bekennen uns zur Regi-
on. Der Traum vom Eigenheim ist 
zum Greifen nah. Zahlreiche Förder-

möglichkeiten werden auch nach 
dem Wegfall der Eigenheimzulage 
geboten. Energiesparendes Bauen 
wird von der KfW-Bank über die 
Hausbank mit zinsgünstigen Darle-
hen unterstützt. Es gibt aber auch das 
»Wohn-Riestern«. Ein Bausparvertrag 
ist eine weitere Chance für Bauwilli-
ge - und hier ist Deutschland in 
Europa Vorbild. In der Schweiz 
kommt zum Beispiel das Thema Bau-
sparen mit staatlicher Förderung im-
mer wieder auf das politische Tablett, 
bisher ohne Erfolg bei den Regierun-
gen. Unsere Region bietet viele 
Chancen, zu den eigenen vier Wän-
den auf dem eigenen Grundstück zu 
kommen. Fast jede Gemeinde kann 
attraktive Baugebiete anbieten, die 
oft schon erschlossen sind und des-
halb einen baldigen Baustart ermög-
lichen. Die Preise für die Grundstü-
cke sind regional unterschiedlich, 
und in manch kleinem Ort können 
Bauherren günstig zu einem Grund-
stück kommen. Die Stadt Singen geht 
bei verschiedenen Baugebieten noch 
weiter, um den Kapitaleinsatz der 
Bauherren zu verkleinern und bietet 
die Erbbaupacht als Möglichkeit an. 
Es lohnt sich, hier verschiedene An-
gebote zu vergleichen.

Baugebiete im 
WOCHENBLATT-Land

Gottmadingen (gü). Das Thema 
Märkteplanung im Gottmadinger 
Stegleacker-Areal bleibt auch weiter 
in der Warteschleife stecken. Nach-
dem der Singener Investor Hermann 
Maier bereits Anfang Mai von einer 
geplanten Investition in das neue 
Märktezentrum im Westen der Ge-
meinde abgesehen hatte, stieß nun 
die Planungsvariante des neuen In-
vestors auf wenig Gegenliebe im 
Gottmadinger Gemeinderat. Zu dis-
counterhaft sei der Entwurf, erklärte 
die Vorsitzende der CDU-Gemeinde-
ratsfraktion, Katharina Wengert. 
Zustimmung bekam sie dabei von 
Seiten der SPD. Man vermisse vor al-
lem die massigen, flächigen Baukör-
per, die der ersten Variante eine ge-
wisse Leichtigkeit verschaffe, so 
Bernhard Gassner. »Die Verwaltung 
und der Gemeinderat fordern auch 
weiterhin die zugesicherte Zweige-
schossigkeit und das dadurch entste-
hende Alleinstellungsmerkmal der 
Architektur«, so Gottmadingens Bür-
germeister Dr. Michael Klinger. Des-
halb wurde der neue Investor aber-
mals beauftragt, seine Planungsvari-
ante zu überarbeiten. 
Allerdings drängt die Zeit für die 
Gottmadinger Gemeindeverwaltung 

immer mehr. Die Discounter »Rewe« 
und »Lidl« wollen ihre Märkte dort in 
größerem Format ansiedeln und ste-
hen bereits in den Startlöchern. Und 

auch die möglichen Betreiber einer 
Spielhalle in Gottmadingen sehen 
sich durch die lange Zeit bisheriger 
und wohl auch künftiger Verhand-
lungen im Nachteil: Bei weiteren 
Verzögerungen könnte hier eine 
Schadensersatzklage wie in Engen 
kommen, falls das Unternehmen ent-
gangene Gewinne durch die verzö-
gerte Entscheidung auf politischer 
Ebene geltend machen würde.
Auch nach der jüngsten Gemeinde-
ratssitzung gab es in puncto Stegle-
acker keine Klarheit. Der auf dem 
Programm stehende Tagesordnungs-
punkt, der diesbezüglich für Klarheit 
sorgen sollte, wurde gestrichen und 
auf einen späteren Zeitpunkt ver-
schoben. »Es war im Nachhinein et-
was zu optimistisch, diesen Punkt 
mit auf die Tagesordnung zu neh-
men«, erklärte Gottmadingens Bür-
germeister den Grund für die Verta-
gung. Dennoch sieht er das Projekt 
nicht in Gefahr. »Die Vertagung hatte 
keine grundlegende und zwingende 
Ursache. Es hat sich schlicht und er-
greifend herauskristallisiert, dass die 
Planungsvariante zum angedachten 
Zeitpunkt nicht fertig werden wür-
de«, gibt Klinger für die Zukunft des 
Projekts Entwarnung. 

Stegleacker geht in nächste Runde
Planungen stecken weiterhin in Warteschleife fest

Auch die jüngste Gemeinderatssit-
zung konnte keine eindeutige Klarheit 
über die weitere Vorgehensweise des 
Gottmadinger Stegleacker-Areals 
bringen. Der auf der Tagesordnung 
des jüngsten Gemeinderates stehende 
Punkt wurde bis auf weiteres ver-
schoben. swb-Bild: gü

S I N G E N  N O R D S T A D T
E I N F A M I L I E N H Ä U S E R

Freistehende Einfamilien-
häuser, ca. 120 m2 Wohn-
fläche, Grundstück,
4–5 Zimmer möglich,
ab 247.300.- €*  
mit Eigenleistungen
Maler, Bodenbelag
und Fliesen.

BESICHTIGUNG jeden Samstag

14–16 Uhr, Dr.-Albert-Funk-Straße/

Ecke Bruderhofstraße /

Hohenhewenstraße

GVV Immobilien
Städtische Wohnbaugesellschaft
Singen mbH
Hegau Tower

Maggistr. 5, 78224 Singen
Tel. 07731 / 1481-6014 oder 1481-6012
E-Mail: immobilien@gvv-singen.de

www.gvv-singen.de

ES GEHT UM
IHR

GAS · WASSER · HEIZUNG
Zeppelinstr. 5, 78239 Rielasingen

Tel. 0 77 31/9 32 80
info@sanitaer-schwarz.de
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Singen (swb). Seit Ende Mai 
wurden beim Polizeirevier Sin-
gen 18 Rollerdiebstähle ange-
zeigt. Die Täter entwendeten 
dabei nur Roller die ausschließ-
lich mit dem Lenkradschloss 
gesichert waren. Nach dem ge-
waltsamen Knacken des Lenk-
radschlosses wurden jeweils die 
Frontverkleidungen abgerissen 
und die Roller kurzgeschlossen. 
Mit den Rollern wurde im 
Stadtgebiet und im Gelände 

umhergefahren und diese meist 
stark beschädigt wieder irgend-
wo abgestellt. Alle Roller sind 
zwar wieder da, ihre Besitzer 
aber nicht glücklich in Anbe-
tracht der Beschädigungen, die 
insgesamt mehrere tausend 
Euro betragen. 
Die Polizei empfiehlt Rollerfah-
rern ihre Fahrzeuge zusätzlich 
zum Lenkradschloss zu sichern, 
da weitere Schlösser die Diebe 
abhielten.

Roller reihenweise
gestohlen

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 

01805/19292-350
Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Tierschutzverein:    07731/65514
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504
Kabel-BW: 0800/8888112

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Polizeiposten: 07731/1437-0

thüga Energie: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882

thüga Energie: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0

(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)
tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/6244333

Mühlhausen
Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533

Aach
Wassermeister Marcel Haas:

07774/433
Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
thüga Energie: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Wassermeister: 245

Stromversorgung
Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 30.06.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47
und Mauritius-Apotheke,
Hauptstr. 35, Eigeltingen

Fr., 01.07.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61

Sa., 02.07.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

So., 03.07.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen und
Hochrhein-Apotheke, Rosen-
str. 1, Gailingen

Mo., 04.07.: Bahnhof-Apotheke,
Poststr. 2, Gottmadingen

Di., 05.07.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 06.07.: Apotheke Böhringen,
Bodenseestr. 6 b, Radolfzell und
Stadt-Apotheke Tengen, Markt-
str. 7

Tierärztlicher Notdienst
02./03.07.:
Dr. Oberwittler,
Homburg 5, Radolfzell,
Tel. 0 77 38 / 3 27

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Für alle, die noch schneller surfen wollen:

+  Surfen mit bis zu 32 MBit/s Down-,  
1 MBit/s Upstream 

+  Unbegrenzt telefonieren ins  
       deutsche  Festnetz, 1 Leitung

Ihr Kabel BW Vertriebspartner:

Kabel BW Light Shop
Christian Salesi
Scheffelstraße 24 • 78224 Singen
Telefon 0 77 31 / 38 16 65

*

1)

NUR
IM JULI

                    
  - WLAN Router,

                    
 - schnurloses   

               Telefon oder 

- 2 Simkarten 

 GRATIS
2)

z.B. WLAN Router
Abb. beispielhaft 

*   Doppelt so schnell wie DSL im Vergleich zu einem herkömmlichen DSL-Anschluss mit 16 MBit/s, wie z.B O2 Komplett Premium,
Vodafone DSL Classic, Alice Fun, Telekom Call & Surf Comfort, 1&1 Doppelflat 16000

1)  Voraussetzungen: Neukunde für Internet/Telefon, Bestellung bis 31.07.11 und ein aktiver Kabelanschluss, durch den 
weitere Kosten entstehen können • Verrechnung des Startguthabens erfolgt ab der zweiten Rechnung und nur bzgl. der 
Basispreise; Startguthaben kann nicht ausgezahlt werden • Mindestvertragslaufzeit 24 Monate • Tel.gespr. ins ges. dt. Festnetz 
kostenlos (ausgen. Sonderrufnr.) • Upload 1 MBit/s • Entgelte für andere Verbindungen entspr. Preisliste; Call-by-Call und Pre-
selection ausgeschl. • Sie erhalten das Kabel BW Sicherheitspaket 3 Monate kostenlos • 6 Wochen zum Ende der 3 Freimonate 
muss dies schriftl. gekündigt werden • Erfolgt keine Kündigung, so gilt eine mtl. Grundgeb. von zusätzl. 3,90 € • Hardwarever-
sand 9,90 € • Nur in modern. Gebieten verfügbar 

2)  Voraussetzungen: Nur beim teilnehmenden Vertriebspartner und nicht über Kabel BW • Nur für Neukunden bei Ab-
schluss eines CleverKabel 32, 50 oder 100 Vertrages • Nur nach Vorlage der ersten Rechnung • Nur bis 31.07.2011

Schauen Sie auch auf unser Logo?!

Steißlingen - 07738 5090

MOC möbel-outlet-center GmbH
Außer-Ort-Str. 3-6 · 78234 Engen · Tel. 0 77 33/50 00-0 

möbel-outlet-centerengen
Wunschküchen –50%

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Aktion • Aktion

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

Allseits beliebt:

Bauern-
schinken

100 g € 1,49
Aus schlachtfrischem

Fleisch:

Kalbfleisch-
Leberwurst

100 g € 0,99

Herzhaft deftig:

Krakauer
mit Kümmel

100 g   € 0,79
Natürlich hausgemacht:

Kartoffelsalat

100 g € 0,49

Die mögen alle:

Kalbs-, Paprika-,
Eier-, Pilzlyoner

100 g € 0,99

Der Klassiker:

Käseknacker
mit viel

Emmentaler Käse
100 g   € 0,79

Da freut sich die Pfanne:

Cordon bleu
mit Schinken

und Käse

100 g   € 0,99

Grill-Aktion

Putenspießle
Hawaii
mariniert

100 g   € 0,99

Grill-Aktion
Schweinefilet

oder Schweine -
filetspießle

100 g   € 1,39

Neue Öffnungszeiten im Stammhaus: Montag bis Freitag durchgehend
von 8 bis 18 Uhr, Samstag von 7 bis 14 Uhr

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

GASW GmbH & Co. KG . Hörnle 30 . 78073 Oberbaldingen
Infos unter Tel. 07425/9511070 . Fax 07425/9511071 . www.goldankauf-südwest.de

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
Lassen Sie sich nicht von hohen Feingoldpreisen blenden – Fragen Sie nach 

dem Direktpreis! Sofort Bargeld – Bitte Personalausweis mitbringen!

Do.–Fr. 9.30–12.00 + 14.00–18.00
Sa. 9.30–13.00

Singen
Scheffelstr. 24

Im Kabel-BW/neben Eiscafe Portofi no

Mo.–Mi. 9.30–12.30 + 14.30–18.00
Sa. 9.00–12.00

Engen
Vorstadt 6

bei Wolle-Knapp/neben Stadtapotheke

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 
Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

...feines aus dem Ländle

Angebot gültig von Donnerstag, 30.06.2011 bis Samstag, 02.07.2011

frischer Schweinehals o. Bein
gutes Grill- und Bratenfleisch 1 kg 5,75 €

Rinderrouladen, mürbe + zart 100 g 0,88 €

Lyonerstange
ca. 500 g => 100 g = 0,60 € 1 Stange 3,00 €

Bauernschinken, geschnitten 100 g 1,49 €

Angebot gültig von Montag, 04.07.2011 bis Mittwoch, 06.07.2011

frische Putenschnitzel 100 g 0,89 €

grobe Bratwurst, roh 100 g 0,79 €

feine Mettwurst
ein guter Brotaufstrich 100 g 0,89 €

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE ZUM STADTFEST SONDERPREISE
Bauernbratwürste, rohe - gebrühte                         100 g       0,88
Bierschinken, saftig, Rinderbierschinken       100 g       1,10
Zigeuner-Wacholderschinken, eine Spezialität  100 g       1,38
Schwarzwurst, 400-g-Ring 400 g       2,00
Wienerle - Partywienerle, knackig 100 g       0,88
Kalbfleischleberwurst, sehr cremig 100 g       1,00
Kalter Braten, vom Schwein 100 g       1,40

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche: Landjäger Paar 0,98

auch zum Grillen: Spanferkel ganz/halb
Keule – Schulter – Rücken – Hals – Bauch – auch zum Grillen Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE

SALATTHEKE Bauernsalat 100 g 0,69 €

KÄSETHEKE

Rinderrouladen, 
vom besten Stück der Oberschale 100 g        1,25
Bratfertige Rinderrouladen/
Rollbraten, gefüllt 100 g        1,10
Kalbsgulasch, saftig 100 g        1,28
Hackfleisch, mager, Rind - Schwein 100 g        0,58
Rinderhüftsteak, auch mariniert 100 g        1,85

St. Barbara
50% Fett i. Tr. 100 g 1,79Lachsforellenfilet

Forellenfilet 100 g 1,98

MIT EINER FÜLLE
VON ANGEBOTEN
UND TERMINEN

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

Information & Beratung:

IHR INDIVIDUELLER WEG
ZUM WUNSCHGEWICHT
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Den Sommer ohne Reue genießen - Testen Sie jetzt mit Sparvorteil!

HT 4. Juli - 

   28. August 2011

„Sommer- 
spezial“

Neue Pakete zum

Aktionspreis

Erleben Sie mehr auf: www.bonvita.eu 

Singen und
Radolfzell:
Ulrike Kischmeroff
Tel. 0 75 31 / 5 08 55

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.deID
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CORPORATE DESIGN

KLASSISCHE WERBUNG

DIALOGMARKETING

CORPORATE DIGITAL DESIGN



Singen (of). Es ist sehr selten, dass 
das ganze Singener Kunstmuseum 
einem einzigen Künstler gewidmet 
ist. Doch das ist aus besonderem An-

lass nun mit der Ausstellung von Jan 
Peter Thorbecke der Fall. Zusätzlich 
zur bereits im April eröffneten Bil-
derschau »Aus meinem Leben« mit 
aktuellen Arbeiten im Obergeschoss 
des Museums wurde nun eine weitere 
Ausstellung im Erdgeschoss mit 
zünftiger Dixielandmusik eröffnet, 
die wie die große Ausstellung noch 
bis zum 17. Juli zu sehen sein wird. 
Der in Konstanz und Darmstadt le-
bende Künstler hat dem Singener 
Kunstmuseum immer wieder einzelne 

Werke geschenkt, zuletzt eine größe-
re Anzahl von Druckgraphiken bis 
zum Jahr 2003, die nun präsentiert 
werden. Und das ist Druckkunst ers-
ter Güte, für die Thorbecke steht. Für 
Museumsleiter Christoph Bauer hat 
diese Druckgraphik gerade durch ihre 
thematische und handwerkliche Qua-
lität auch in den Zeiten moderner 
Medien in der zeitgenössischen 
Kunst einen sehr hohen Stellenwert. 
Dies besonders auch vor dem Hinter-
grund, da das Singener Kunstmu-
seum aufgrund eines seit Jahren ge-
strichenen Ankaufsetats auf solche 
Schenkungen angewiesen ist. Sin-
gens OB Oliver Ehret sagte zur Eröff-
nung der Ausstellung, dass es ihm 
ein großes Bedürfnis sei, Jan Peter 
Thorbecke ganz offiziell einen Dank 
für das warmherzige Geschenk aus-
zusprechen. Das spreche auch für das 
Vertrauen des Künstlers in die Arbeit 
des Singener Kunstmuseums.
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Am kommenden Wochenende fin-
det in der Innenstadt von Freitag 
bis Sonntag das alljährliche Singe-
ner Stadtfest statt. Auf den Tag ge-
nau feiert an diesem Wochenende, 
Samstag, den 2. Juli, die Boogie-
Woogie-&- Rock-'n'-Roll-Gruppe 
des StTv Singen, die »Rocking Vol-
canos«, ihr 5 jähriges Bestehen. Die 
Mitglieder werden aus diesem be-
sonderen Anlass eine spektakuläre 
Tanzshow mit Boogie-Woogie, 
DiscoFox und Rock´n´Roll darbie-
ten. Der Auftritt wird im Rahmen 
der Showblöcke des Stadtturnver-
eins Singen zwischen 17 Uhr und 
18 Uhr statt finden.

»D-VIRUS«

Die Tänzerinnen der Tanzgruppe 
Dynamite zeigten an der Landes-
gymnastrada in Konstanz erstmals 
Ihre brandneue Show »D-Virus - 
Tanz um Dein Leben«. Sie begeis-
terten die Zuschauer nicht nur mit 
ihrer Choreographie, sondern ris-
sen sie mit Ihrer Geschichte in ih-
ren Bann. Die Idee zu ihrer Story 
basiert auf dem Film »Resident 
Evil«. Die Gruppe wird beim Stadt-
fest am 1. Juli, 18.30 Uhr, ihre 
Show in Singen aufführen und ist 
natürlich bei der karibischen 
Nacht am 2. Juli in Überlingen da-
bei. Mehr dazu auf der Seite 10 die-
ser Ausgabe.

Singen (swb). Zur Umgestaltung von 
Parkplätzen in Singen wird uns ge-
schrieben:
»Einerseits jammert die Stadt Singen 
und Ihre Stadträte, dass immer mehr 
Geschäfte in der Innenstadt schlie-
ßen, ins Industriegebiet abwandern 
oder aber ganz aufhören. Anderer-
seits werden die Autofahrer aus der 
Stadt vertrieben.
Da werden sinnlose Sitzgelegenhei-
ten – wer schaut sich schon gerne ei-
ne Hausfassade an - und auch Fahr-
radständer – an welchen noch nie ein 
Fahrrad befestigt war – aufgestellt. 
Auch Blumenkübel und Beete ver-
sperren den Autofahrern den Park-
raum. Dies verärgert nicht nur Kun-
den, sondern auch Handwerker die 
Reparaturen auszuführen haben.
 Überall fehlt es im sozialen Bereich. 
Aber für so einen Mist ist kein Cent 
zuviel.

Gerda Gisy, Singen

Unsinnige
Gestaltung

Singen (swb). Zum geplanten Wett-
bewerb für das Wetzstein-Areal wird 
uns geschrieben: 
»Der Stadt Singen und ihren Bewoh-
nern würde es gut tun, die wenigen 
noch erhaltenen historischen Gebäu-
de zu sanieren, beziehungsweise zu 
erhalten. Dies gilt auch aktuell für 
das Haus Hegaustraße/Ecke Thurgau-
er Straße beim Wetzstein-Areal, des-
sen Konzept unter familienfreundli-
ches Wohnen für eine lebendige In-
nenstadt in Zusammenarbeit mit Ar-
chitekturstudenten erarbeitet wird.
Eine städtebauliche Lösung, attrakti-
ver Wohnraum usw. bedeuten nicht 
zwingend Abriss, wie es uns oft in 
Singen vorgemacht wird, sondern 
wenn mit Sorgfalt und Achtsamkeit 
umgegangen wird, kann es sehr wohl 
ein Wohlfühlwohnen in denkmalge-
schützter Umgebung sein.
Unsere Innenstadt kann auch ohne 
Blockrandbebauung attraktiv gestal-
tet werden. Es bleibt zu hoffen, dass 
das um die Jahrhundertwende (1903) 
erbaute Haus nicht zur Disposition 
gestellt wird, sondern dem studenti-
schen Entwurf der Vorzug gegeben 
wird, der die Integration des beste-
henden Gebäudes vorsieht.«

Karin Leyhe-Schröpfer, Singen

Alte Gebäude
erhalten

LESERBRIEFE

Schlatt unter Krähen (swb). Am 
Pfingstsonntag veranstaltete das Ak-
kordeon-Orchester HC Schlatt unter 
Krähen sein traditionelles Wunsch-
konzert. Ein besonderer Gruß galt 
dem Gastorchester Akkordeon-Spiel-
ring Durmersheim, das das Wunsch-
konzert mitgestaltete.
Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft 
Stefan Heiser und Kurt Vogler für 40 
Jahre passive Mitgliedschaft geehrt.
Es war das letzte Konzert unter der 
Leitung von Dirigent Wolfgang Löff-
ler. Nach sechs Jahren gibt Herr Löff-
ler die Leitung aus zeitlichen Grün-
den ab. 
Für diese gute Zeit dankte ihm der 
Vorsitzende Wolfgang Werkmeister 
im Namen der Musiker herzlich mit 
einem Geschenkkorb.

Orchester dankt 
Wolfgang Löffler

Rielasingen-Worblingen (swb). Der 
Akkordeon-Spielring Rielasingen-
Worblingen feiert in diesem Jahr sein 
60-jähriges Bestehen. Hierzu wird 
am Samstag, 2. Juli, in der Ten-
Brink-Schule in Rielasingen ein gan-
zer Nachmittag voll Musik gestaltet. 
Dabei treten ab 15.30 Uhr einzelne 
Schülergruppen und das Schüleror-
chester auf.
Abends wird eine Jubiläumsoirée 
ebenfalls in der Ten-Brink-Schule in 
Rielasingen stattfinden. Jugendor-
chester und -ensemble, Hauptorches-
ter und Just-for-Fun-Orchester sowie 
die Mundharmonikagruppe werden 
musizieren. Beginn ist dafür um 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Jubiläumskonzert
mit Akkordeon

Rielasingen-Arlen (swb). Die Fuß-
ballschule Bodensee unter der Lei-
tung von Patrick Leschinski führte 
auf dem Gelände des 1. FC Rielasin-
gen-Arlen erfolgreich das erste Fuß-
ballcamp durch. 33 Teilnehmer, da-
runter ein Mädchen, freuten sich, als 
der Überraschungsgast, der Deutsche 
Meister von 2007, damals im Dienste 
des VfB Stuttgart stehende Silvio 
Meißner, das Fußballcamp besuchte. 
Mit Jürgen Rittenauer, dem aktuellen 
Torhüter vom Halleschen FC in der 
Regionalliga Nord, hatte Leschinski 
einen hervorragenden Trainer enga-
giert. Mehr Informationen unter: 
www.fussballschule-bodensee.de.

Silvio Meißner 
beim Fußballcamp

Singen/Raciborz (swb). Trainer Eu-
gen Riedel organisierte ein erneutes 
Mal das Ringertrainingslager in Ra-
ciborz (Polen), seinem Heimatverein. 
So trainierten die Singener Ringer 
vom 11. bis zum 18. Juni im Ring-
sportverein »Unia Raciborz« mit dem 
polnischen Nationalkader sowie dem 
ebenso angereisten württembergi-
schen Kader.
Nach einer zehnstündigen Fahrt be-
suchten die Teilnehmer die an dem 
Tag stattfindenden Polnischen Meis-
terschaften. Für die Jugend war es 
ein tolles Erlebnis, sich eine Woche 
lang mit dem Ringsport zu beschäfti-
gen, für die Aktiven hingegen war es 
ein wahres Sportparadies. Es wurde 

jeweils morgens und abends eine 
Trainingseinheit durchgeführt. Die 
Einheit am Morgen wurde vom ehe-
maligen deutschen Ringer und jetzi-
gen Bundesnationaltrainer, Jürgen 
Scheibe, geleitet, während abends 
das Training unter Leitung von 
Krzysztof Olenczyn - Nationaltrainer 
der polnischen Damenmannschaft 
und Ringer des StTV Singen - statt-
fand. Aktive und Jugend waren von 
dem intensiven Training begeistert.
Wer jedoch nicht genug hatte, konnte 
im hauseigenen Fitnessclub weiter-
trainieren oder in der Sauna ins 
Schwitzen kommen. Denn der Sport-
verein »Unia Raciborz« hat alles, was 
das Ringerherz begehrt.

Training in Polen
StTV-Ringer waren in Raciborz

Beuren an der Aach (swb). Selbst-
vertrauen und Gemeinschaft sind 
das, was alle Menschen brauchen – 
aus diesem Grund initiierte der För-
derverein der Grundschule Beuren 
a.d. Aach und Schlatt u. Kr. für die 
dritte und vierte Klasse erstmalig ei-
ne dreitägige Zirkusfreizeit in den 
Pfingstferien. So verbrachten 24 
Schüler ihre Zeit gerne in der Schule. 
Zweieinhalb Tage Training – zwei-
einhalb Tage mal etwas anderes als 
Mathe oder Deutsch.
Endlich durften alle einmal zeigen, 
wie es ist, wenn die Schüler wirklich 
»Zirkus machen«. Unter Leitung von 
Thomas und Stephan Gebhart stu-

dierte das Team des Kinder- und Ju-
gendzirkus Ballistikus sechs ver-
schiedene Nummern ein. Tolle Akro-
batiknummern zauberten Franziska 
Gresser und Laura Weisensel vom 
Kinder- und Jugendzirkus Casanietto 
aus Engen. Ebenfalls ein Highlight 
war es, als Schulleiter Klaus Gresser 
mit Tochter Franziska eine Balljong-
lage vorführte.
Von ihrem Gastspiel in Horn reiste 
zur Unterstützung extra noch der Ju-
gendzirkus Papperlapapp aus Bad 
Säckingen an. Die Schule dankt dem 
Förderverein der Schule und ganz 
vielen Sponsoren. Mehr auch unter 
www.balistikus.de 

Zirkusfreizeit ersetzt 
Schulpädagogik

Ein wertvolles Geschenk
Dank an Jan Peter Thorbecke

Rielasingen-Worblingen (swb). Ein 
Unbekannter griff am Sonntag, ge-
gen 2 Uhr, auf einem Gartenfest in 
der Hittisheimer Straße grundlos ei-
nen 22 Jahre alten Mann an. Er riss 
diesen zu Boden und schlug auf ihn 
ein. Dann flüchtete er. Der 22-Jähri-
ge zog sich eine Risswunde und Prel-
lungen zu.

Fäuste fliegen
auf Gartenfest

Einen dicken Dank in Form einer Ausstellung sprachen der Leiter des Singener 
Kunstmuseums, Christoph Bauer, und OB Oliver Ehret an den Künstler Jan Peter 
Thorbecke (im Bild mit seiner Frau) für seine Schenkung aus. swb-Bild: of

Vertraut mit den Menschen
im Hegau.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Ausbildung 2012
Bitte bewerben Sie sich ausschließlich in digitaler Form 
über unser Internetportal für:

Bankkaufmann / Bankkauffrau
Finanzassistent / in
Bachelor of Arts (DHBW)

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung.

Meine Zukunft beginnt hier!

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.sparkasse-engo.de 
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Montag, 4. Juli 2011
Biomüll
Blaue Tonne
Montag, 11. Juli 2011
Biomüll
Dienstag, 12. Juli 2011
Restmüll
Montag, 18. Juli 2011
Biomüll
Montag, 25. Juli 2011
Biomüll
Mittwoch, 27. Juli 2011
Gelber Sack

Sportabzeichen
Wie jedes Jahr bietet der Turnver-
ein die Möglichkeit zur Teilnahme
am Deutschen Sportabzeichen.
Die Abnahme für Erwachsene, Ju-
gendliche und Schüler erfolgt je-
weils um 19.00 Uhr auf dem Sport-
platz an folgenden Terminen:
30. Juni / 14. Juli/ 4. August
Nähere Informationen und die
Übungen sind zu finden unter
w w w . d e u t s c h e s -
sportabzeichen.de
Rückfragen bitte an Hubert Kaiser,
Tel. 6426.

Intrumental-Ausbildung beim
Musikverein beginnt in Kürze !
Die nächste Intrumental-Ausbil-
dung beginnt am 1.7.2011. Für den
anstehenden Lehrgang gibt es
noch Ausbildungsplätze für inter-
essierte Kinder/Jugendliche ab 9
Jahre. Weitere Informationen er-
fahren Sie von Dominik Lüttke
(07774/ 923002) oder von Gerda
Messmer (07774/8275).

Jahreshauptversammlung
Der SV Volkertshausen führt die
diesjährige Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 01.07.2011 im Foy-
er der Wiesengrundhalle durch.
Eingeladen sind alle aktiven und
passiven Mitglieder, Ehrenmitglie-
der sowie Freunde und Gönner des
Vereins.
Anträge zur Tagesordnung bitte
schriftlich an den 1. Vorsitzenden
Marcus Gross, Buchenweg 8,
78269 Volkertshauen
Tagesordnung 2011
1. Begrüßung - Totengedenken
2. Protokollbericht

Hauptversammlung 2010
3. Berichte

a.) Vorsitzender
b.) Fachschaftsleiter
c.) Kassenbericht

4. Entlastung
Kurze Pause
5. Neuwahlen

a.) 2. Vorsitzender 
b.) Schriftführer
c.) Spielausschussvorsitzender 
d.) Beisitzer Jugend
e.) Beisitzer AH
f. ) Kassenprüfer

6. Satzungsänderung
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Vorstandschaft wünscht der
Versammlung einen harmonischen
Verlauf

Einweihung des Bewegungs, -
Sport und Spielplatz der Schule

Der Förderverein der GHS Vol-
kertshausen veranstaltet am Frei-
tag, den 01.07.2011 um 18.00 Uhr
einen gemütlichen Feierabend-
hock auf dem Schulhof, mit Ein-
weihung des BSS-Platzes. 
Es wird ein Vesper, Programm, Mu-
sik und Fußballspiele geben. Hier-
zu sind Groß und Klein herzlich
eingeladen.

Sonntag, 03.07. – 18.00 Uhr 
Eröffnung der Sommerausstellung
„Neue Meister“

Die „Neuen Meister“ sind eine
Gruppe von Künstlern, die sich zu-
sammengefunden hat und seit ei-
nigen Jahren mit gemeinsamen
und Einzel-Ausstellungen in
Deutschland und Europa auf sich
aufmerksam macht und in der rea-
listischen Malerei von heute neue
Zeichen setzt. Alle Künstler sind
der gegenständlichen Kunst ver-
pflichtet, haben ähnliche Ziele und
gehen ähnliche Wege, obgleich
sich die Arbeiten formal und in-
haltlich deutlich unterscheiden.
Ausstellende Künstler sind Ines
Scheppach, Joachim Lehrer, Mi-
chael Krähmer, Siegfried Zade-
mack und Roland Heyder.
Die Laudatio hält der Kurator und
Kunsthistoriker Rudolf Greiner aus
Tübingen. Musikalisch umrahmt
wird die Eröffnung von der Sänge-
rin Jeon Raber Doksuk mit Klavier-
begleitung.
Ausstellungsdauer: Sonntag,
03.07. bis Sonntag, 24.07.
Öffnungszeiten: jeweils donners-
tags von 14-19 Uhr und sonntags
von 14-18 Uhr sowie nach tel. Ver-
einbarung (07774 7475)

Einladung zum Juli-Stammtisch
Invito all’ incontro
mensile di Luglio

Am kommenden Mittwoch, den 6.
Juli 2011, findet um 20.00 Uhr im
Clubheim des Sportvereins in der
Wiesengrundhalle der monatliche
Stammtisch des Deutsch-Italieni-
schen Freundeskreises Volkerts-
hausen e.V. statt. Dabei bietet sich
wieder die Gelegenheit, gemütlich
und ohne Tagesordnung zusam-
menzusitzen und sich zwanglos zu
unterhalten. Wir laden hierzu herz-
lich ein. 

Mercoledi prossimo, il 06 Luglio
2011, alle ore 20.00 avra’luogo nel
Clubheim dell’ associazione di cal-
cio (SV Volkertshausen) nella Wie-
sengrundhalle il nostro incontro
mensile (»Stammtisch«) dell’As-
sociazione italo-tedesca Volkerts-
hausen. Come sempre ci sarà la
possibilità di passare una piacev-
ole serata insieme, facendo due
chiacchere in un’atmosfera ac-
cogliente. Vi invitiamo cordialmen-
te!

Gartenfest des Schnupfvereins
Das traditionelle Gartenfest des
Schnupfvereins Volkertshausen
findet dieses Jahr am Donnerstag
07. Juli 2011 wieder im Hofe von
Hanni Hirt, Langensteiner Str. 23
statt. Beginn: 14,30 Uhr.
Große Sonnenschirme werden
Schatten bei hoffentlich freundli-
chem und warmen Sommerwetter
bieten. Die unverzichtbaren
Fleischkäsbrote sind bestellt. Die
musikalische Unterhaltung gestal-

tet das beliebte »Senio«-Trio“.
Spontane Beiträge zur Unterhal-
tung sind erwünscht. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen!

Unser nächstes Monatstreffen fin-
det ausnahmsweise am Donners-
tag statt, da am Mittwoch davor ei-
ne wichtige Besprechung in Gott-
madingen, betreffend einer gro-
ßen Veranstaltung im September
(Jubiläumsfeier BUND-Jugend)
stattfindet. Norbert Renner wird
uns darüber Bericht erstatten. 
Außerdem ist auch die Teilnahme
unserer BUND-Ortsgruppe er-
wünscht.
Wir treffen uns daher am Donners-
tag: 07.07.2011 um 20.00 im Gast-
haus „Angkor“ um Genaueres zu
besprechen! 

BUND Kindergruppe
„Jungstörche“ - Volkertshausen -

Sealife im Teich
Wasser als Lebensraum bietet vie-
le Überraschungen und hat Kinder
schon immer magisch angezogen.
Eine Gelegenheit, ihren Forscher-
drang auszuleben und interessan-
te Wassertiere kennenzulernen,
haben naturbegeisterte Kinder
zwischen 6 und 10 Jahren mit der
Naturpädagogin Waltraud Kost-
mann. Freunde, Geschwistern, El-
tern, Großeltern sind zu diesem
Treffen herzlich willkommen. Mit-
gliedschaft beim BUND ist nicht
erforderlich. Wichtig ist Zecken-
schutz, deshalb auch lange Hosen
zur wetterfesten Kleidung tragen,
Gummistiefel oder wassertaugli-
che Sandalen, ein Handtuch, Ve-
sper sowie gute Laune mitbringen.
Treffpunkt Donnerstag, 7. Juli,
Schranke Ortsausgang Volkerts-
hausen Richtung Langenstein, Be-
ginn 15 Uhr, Ende 17 Uhr. Info bei
Waltraud Kostmann ab 18:00 Uhr
unter 07774/1072 oder 0172/
7406414.

Der Rehbock möchte euch einla-
den zum Familientag des Sportver-
eins am 10.7.2011 ab 11.00 Uhr.
Zunftmitglieder, die Lust auf Fun
und Action haben, bei Spielen und
Grümpelturnier melden sich bei
Alois Keller Tel.: 6490 oder Dunja
Schädler Tel.: 1891.
Treffpunkt ist dann ab 10.30 Uhr
auf dem Sportplatz, es wäre schön
wenn auch andere als der Narren-
rat Lust hätte, ist immer eine gro-
ße Gaudi, also meldet euch.
Alle Neuigkeiten sind auch jeder-
zeit auf unserer homepage zu se-
hen: narrenzunft-rehbock.de
Außerdem bittet der Rehbock euch
jetzt schon fleißig Beiträge und Fo-
tos für die Narrenzeitung zu sam-
meln. Es gerät oft was in Verges-
senheit wenn man es nicht gleich
aufschreibt. Beiträge können je-
derzeit bei Oliver Läufle, Alois Kel-
ler und Dunja Schädler abgegeben
werden.

GOTTESDIENSTE IN ST. VERENA
VOLKERTSHAUSEN

Samstag 02. Juli
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag 04. Juli
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag 05. Juli
9.00 Uhr Betstunde der kfd
Mittwoch 06. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Krankenkommunion 
Pfarrer Ruf bringt die Kranken-
kommunion am Mittwoch, 6. Juli,
ab 14.30 Uhr in Volkertshausen
Pflege der Außenanlage in Vol-
kertshausen
Über die Frühjahrs- und Sommer-
monate suchen wir ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
die unter Anweisung von Herrn
Feininger mithelfen, unsere Au-
ßenanlage zu pflegen und in Stand
zu halten. Nächster Termin wäre
Samstag, 09. Juli, von 9.30 bis ca.
12.00 Uhr: Sie können gerne spon-
tan vorbei kommen oder sich bei
Herrn Feininger (Mobil Tel.
01709062705) anmelden.

Altenwerk Volkertshausen
lädt ein zum Altennachmittag am
Mittwoch, 06. Juli - nicht wie ge-
wohnt um 14.30 Uhr - sondern
schon um 14.00 Uhr!
Nach einer kurzen Andacht in der
Krypta treffen wir uns im Verena-
saal zu   Kaffee und Kuchen.  Herr
A. Wagner vom „Katholischen Ver-
ein für soziale Dienste im Kreis
Konstanz (SKM)“ wird uns in Wort
und Bild mit dem Vortrag 
Christliche Patientenvorsorge
-  Rechtliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung -
informieren. 
Im vergangenen Jahr wurde die
Handhabung von Patientenverfü-
gungen gesetzlich neu geregelt.
Der Umgang mit der Patientenvor-
sorge erfordert Grundkenntnisse
über VORSORGEVOLLMACHT und
RECHTLICHE BETREUUNG. Diese
will uns Herr Wagner vermitteln.
Zu dieser interessanten Informa-
tionsveranstaltung laden wir auch
JÜNGERE Interessierte ein, da die-
se Problematik uns alle betrifft.

Am Donnerstag, den 30. Juni 2011
Sonderausstellung zum Thema:
„Kostbarkeiten aus kirchlichen
Schatzkammern“.
Wir treffen uns um 17.45 Uhr am
Verenaplatz oder um 18.00 Uhr
beim Stadtmuseum in Radolfzell,
Seetorstr.3 . Bilden Sie Fahrge-
meinschaften.
Fußwallfahrt am Mittwoch, den
06.07.2011, 19.30 Uhr nach Em-
mingen ab Egg
Thema: „Was in Dir steckt, das
macht Dich stark“
Beachten Sie hierzu bitte die Mit-
teilungen im Pfarrblatt oder der
kfd-Info.

EVANG. PFARRAMT
AACH-VOLKERTSHAUSEN
Mittwoch, den 29.06.
18.00 Uhr Anmeldung der neuen
Konfirmanden im Gemeindezen-
trum Volkertshausen
Bitte bringen Sie die Taufurkunde
mit!
Donnerstag, den 30.06.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
Thema: Pflanzen
Sonntag, den 03.07.
8.45 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche in Schlatt
9.30 Uhr Kindergottesdienst im
Gemeindezentrum Volkertshausen
10.00 Uhr Gottesdienst in der
Chris tuskirche in Aach

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

übermorgen, am Freitag, den 01.
Juli 2011, veranstaltet der Förder-
verein unserer Grund- und
Hauptschule ab 18.00 Uhr auf
dem Schulhof einen Feierabend-
hock, bei dem auch der neue
BSS-Platz eingeweiht wird. Ger-
ne komme ich dem Wunsch des
Fördervereins nach und lade Sie
alle ganz herzlich ein, zu diesem
gemütlichen Feierabendhock zu
kommen und unseren Schul-För-
derverein mit Ihrer Teilnahme zu
unterstützen. Beachten Sie bitte
auch den Terminhinweis des För-
dervereins an anderen Stelle im
heutigen Amtsblatt.

Nachdem der Förderverein der
Grund- und Hauptschule im
Sommer 2005 bereits einen Klet-
tergarten bei der Schule fertig-
gestellt und seit seiner Grün-
dung den Betrieb unserer Schule
auch sonst in vielfältiger Weise
tatkräftig unterstützt hat, hat der
Verein mit dem Neubau eines
BSS-Platz (Bewegungs-, Spiel-
und Sportplatz) auf dem Schul-
gelände westlich im Anschluss
an den vorhandenen Klettergar-
ten und in unmittelbarer Nach-
barschaft zum früheren Lehrer-
wohnhaus erneut Großartiges
geleistet. Auf dem befestigten
und eingezäunten Kleinspielfeld,
das eine Größe von etwa 25 auf
15 Metern hat und das bereits im
vergangenen Herbst fertigge-
stellt werden konnte, kann man
u. a. Fußball, Basketball, Volley-

ball oder Badminton spielen. Der
neue Platz gibt der Schule nicht
nur neue und interessante Mög-
lichkeiten zur Gestaltung des
Sportunterrichts, sondern er
stellt gleichzeitig auch eine Er-
weiterung des Schulhofs dar und
eröffnet somit den Schülerinnen
und Schülern zusätzliche Spiel-
möglichkeiten in den Pausen.

Im Namen der Gemeinde darf ich
mich beim Förderverein unserer
Grund- und Hauptschule noch
einmal ganz herzlich für diese In-
itiative und gleichzeitig auch
wieder einmal für das insgesamt
vorbildliche gemeinnützige Wir-
ken bedanken, das der Verein
seit seiner Gründung immer wie-
der an den Tag legt! Das Ergebnis
dieser erneuten beispielhaften
Bürgeraktion zur Errichtung des
BBS-Platzes bei der Schule ist
ein weiterer Beweis für den in
unserer Gemeinde herrschenden
Bürger- und Gemeinschaftssinn.
Da es bei uns erfreulicherweise
immer wieder solche vorbildli-
chen gemeinschaftsfördernden
Aktionen und Initiativen aus un-
seren Vereinen und aus der Bür-
gerschaft heraus gibt, muss uns -
trotz der weiterhin allgemein äu-
ßerst angespannten Finanzlage
im gesamten kommunalen Be-
reich - nicht bange sein um die
Zukunft unserer Gemeinde Vol-
kertshausen!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister

Einladung zum Feierabendhock
des Schul-Fördervereins mit Einweihung des BSS-Platz

Spendenkonten
bei der Gemeindekasse

– „Alte Kirche 2011“

 – 50,00 € von einem ungenann-
ten Spender

Neuer Kontostand: 1.075,34 €

Herzlichen Dank!

HERZLICHEN   GLÜCKWUNSCH  
ZUM   GEBURTSTAG !

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende Ju-
bilare ihren Geburtstag feiern: 

am 30.06.2011:
Frau Maria Manz, Im Winkel 6
ihren 72. Geburtstag

am 01.07.2011:
Herr Hans Herbert, Eichenweg 8 a 
seinen 87. Geburtstag

am 03.07.2011:
Frau Gerda Miczuga,
Rosenbergstraße 3 a
ihren 75. Geburtstag

am 04.07.2011:
Herr Helmut Rokweiler,

Börisriedstraße 11
seinen 74. Geburtstag

am 06.07.2011:
Herr Pasquale Pandiscia,
Eichenweg 30
seinen 78. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 04. Juli 2011, fin-
det um 19.30 Uhr im Sitzungszim-
mer des Rathauses eine öffentli-
che Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Genehmigung der Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates am 18. April
2011

2. Baugesuche und Bauvoranfra-
gen

3. Feststellung der Jahresrech-
nung für das Haushaltsjahr
2010

4. Bekanntgaben des Bürgermeis -
ters

5. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates

6. Frageviertelstunde

Mit freundlichen Grüßen
Mutter, Bürgermeister

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt,
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen
Verantwortlich für den redaktionellen
Inhalt Bürgermeister Alfred Mutter
Tel.: 07774/9310-0, Fax: 07774/9310-20
E-Mail:
amtsblatt@gemeinde.volkertshausen.de

Redaktionsschluss donnerstags 12 Uhr
Verantwortlich für Herstellung, Druck und
Verteilung: Singener Wochenblatt
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen
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Bürgermeister Michael Klinger (Bildmitte) freute sich über die er-
brachte Eigenleistung der Ebringer Bürger, die die Gesamtkosten des 
Schulhauses um 10 Prozent senken konnte. swb-Bild: gü

Ebringen (gü). Seit geraumer 
Zeit erstrahlt das Ebringer 
Schulhaus nach den Sanie-
rungs- und Umbaumaßnahmen 
in neuem Glanz. Insgesamt ha-
ben die Arbeiten des zweiten 
Bauabschnittes die Gemeinde 
Gottmadingen 366.000 Euro 
gekostet. Gefördert wurden die 
Baumaßnahmen durch einen 
rund 120.000 Euro umfassen-
den Zuschuss aus dem baden-
württembergischen Entwick-
lungsprogramm für ländlichen 
Raum. Aber auch die Ebringer 
Bürger haben entscheidend zu 
der Erweiterung des alten 
Schulhauses beigetragen. »Die 
Gesamtkosten konnten durch 
die tatkräftige Mithilfe der 
Ebringer um 10 Prozent ge-
senkt werden«, verriet Gottma-
dingens Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger beim offiziellen 
Pressegespräch. Neben zahlrei-
chen Arbeitsstunden wurden 
auch die Einnahmen der ver-
gangenen Weihnachtsmärkte in 
Ebringen, die standesgemäß 
von der Ebringer Frauenge-
meinschaft organisiert werden, 

dem Projekt »Schulhaus« ge-
spendet. 
So konnte der Bürgersaal im 
Rahmen der Umbauarbeiten um 
etwa 33 Quadratmeter auf 
knapp 100 Quadratmeter ver-
größert werden. Im Oberge-
schoss wurde eine Veranda auf 
dem Dach des Bürgersaals ein-
gerichtet und im Unterge-
schoss, wo sich die sanierungs-
bedürftigen sanitären Anlagen 
befunden haben, entstand ein 
barrierefreier Zugang über den 
Anbau, der das Grundstück des 
Schulhauses bis auf den letzten 
Winkel ausnutzt. »Das Gebäude 
wurde auch energetisch auf ei-
nen aktuellen Stand gebracht«, 
erklärte Bürgermeister Klinger 
weiter. 
Wer sich selbst einen Eindruck 
von den Sanierungs- und Er-
weiterungsmaßnahmen am 
Ebringer Schulhaus überzeugen 
will, hat dazu am Sonntag, 3. 
Juli, beim Tag der offenen Tür 
die Möglichkeit dazu. Beginn 
der Festivitäten ist um 10.30 
Uhr. Die offizielle Einweihung 
findet dann um 11.30 Uhr statt. 

Schulhaus öffnet Tür
Umbauarbeiten sind abgeschlossen

Diessenhofen (swb). Im Kon-
vent des ehemaligen Klosters 
St. Katharinental begrüßte 
Konrad Füllemann, Präsident, 
acht Mitglieder, darunter Wal-
ter Sommer, Stadtammann von 
Diessenhofen, und Franz Hos-
tettmann, Stadtpräsident von 
Stein am Rhein. Der Verein be-
steht seit mehr als hundert Jah-
ren. Er fördert den Fremdenver-
kehr am Nord- und Südufer des 
Untersees und des Rheins von 
Konstanz bis zum Rheinfall 
und unterstützt die Schiffahrts-
gesellschaft Untersee und 
Rhein URh.
Heute zählt der Verein noch et-
wa hundert Mitglieder, haupt-
sächlich Gemeinden und Unter-
nehmer aus dem Gastgewerbe. 
Die Mitgliederzahl sei in den 
letzten Jahrzehnten ge-
schrumpft, erklärte Füllemann, 
da öffentliche Stellen mit voll-
amtlichen Mitarbeitern die 
Aufgaben der Tourismusförde-
rung übernommen hätten.
Der VV Untersee und Rhein 
verhandelt derzeit mit den Ver-
legern der Wanderkarte Boden-
see und Rhein, welche in Stutt-
gart gedruckt wird.
Ziel ist eine eigene Auflage mit 
Werberaum für Gemeinden und 
Gastronomiebetriebe am 
Schweizer Ufer. Walter Sommer 
und Franz Hostettmann unter-
stützen das Vorhaben. Sie stell-
ten spontan eine finanzielle Be-
teiligung von Diessenhofen 
und Stein am Rhein in Aus-

sicht. Füllemann orientierte in 
seinem Jahresbericht über die 
Entwicklung des Tourismus. 
Die Schiffahrtsgesellschaft Un-
tersee und Rhein URh litt im 
Geschäftsjahr 2010 unter den 
schlechten Wetterbedingungen 
und dem starken Schweizer 
Franken.
Gegenüber dem Spitzenjahr 
2009 ging die Zahl der beför-
derten Passagiere um 18,6 Pro-
zent auf 363.000 zurück.
Erfreulicherweise stieg in der 
gleichen Zeit die Zahl der Über-
nachtungen in den Kantonen 
Thurgau und Schaffhausen um 
je fünf Prozent. Die Zunahme 
in der ganzen Schweiz betrug 
im gleichen Zeitraum 1,7 Pro-
zent.

Eigene Karte am See
Verkehrsverein Untersee zieht Bilanz

Béatrice Leuthold, Leiterin des 
Sekretariates, und Konrad Fül-
lemann, Präsident, stellten die 
Bilanz des Verkehrsverein Un-
tersee und Rhein vor.

swb-Bild: Ritter

Gottmadingen (swb). Am Frei-
tag, 1. Juli 2011, findet im Hö-
henfreibad Gottmadingen von 
21 bis 24 Uhr das erste von 
zwei in diesem Sommer ge-
planten Nachtschwimmen statt. 
Minderjährige Badegäste wird 
für das Nachtschwimmen nur 
Einlass gewährt, wenn sie von 
einer erwachsenen Person be-
gleitet werden. Bei schlechter 
Witterung hören Nachtschwim-
mer die Bandansage ab unter 
der Telefonnummer: 07731/ 
836548. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte im Inter-
net unter: www.gottmadingen.
de.

Nachts im 
Höhenfreibad

Thayngen (of). Für die kom-
mende Sitzung des Einwohner-
rats in Thayngen, der am 30. 
Juni, 19 Uhr, im Gemeindehaus 
tagt, hat die SP-Fraktion eine 
Interpellation eingereicht, in 
der dringende Fragen zu Zu-
kunft der kommunalen Einrich-
tung gestellt werden. Man will 
wissen, wie man auf der einen 
Seite Leitbilder für die Gemein-
de entwickle, in der Wohnort-
marketing und Tourismus eine 
große Rolle spielen, auf der an-
deren Seite wegen des zusam-
mengestrichenen Budgets die 
Badi in dieser Saison gar nicht 
mehr beheizt wird. 

Streit um Badi
wird schärfer

Gottmadingen / Karlsruhe 
(swb). »Die Idee hat uns gleich 
begeistert und überzeugt«, sagt 
Edgar Weggler. Der Friedhofs-
gärtner aus Singen hat sich an 
einer der größten friedhofskul-
turellen Dauerausstellungen 
Deutschlands beteiligt, die vor 
einigen Tagen auf dem Haupt-
friedhof in Karlsruhe offiziell 
eröffnet wurde. Unter dem Titel 
»Aspekte – Von der Einmalig-
keit des Lebens« zeigen dort 
rund 50 Friedhofsgärtner aus 
der badischen Region sowie 50 
Grabmalgestalter aus Deutsch-
land und der Schweiz einzigar-
tige und außergewöhnliche 
Grabstätten, die in dieser Form 
bislang nur selten auf Friedhö-
fen zu finden sind. »An einer 
dauerhaften Ausstellung mitzu-
wirken, die die Bedeutung von 
künstlerisch gestalteten Grab-
stätten hervorheben soll, war 
schon eine besondere Heraus-
forderung«, erklärt der Garten-
bau-Techniker. Vor rund drei 
Monaten hat Weggler die Ent-
würfe des Bildhauers für die 

Grabstätte, die ihm zugewiesen 
wurde, zum ersten Mal gese-
hen. Seine Aufgabe war es, die 
Gedanken und Ideen des Bild-
hauers in die Grabbepflanzung 
einfließen zu lassen, einzelne 
Elemente des Grabmals aufzu-
greifen und in der Gestaltung 
wieder zu spiegeln. Keine leich-
te Aufgabe. Aber gut gelöst.

Kunst am Grab
Edgar Weggler stellt in Karlsruhe aus

Florale Kunst zur Bildhauerei 
des Gedenkens gestaltete Edgar 
Weggler auf der großen Ver-
bandsausstellung in Karlsruhe.

Hilzingen (swb). Charles Di-
ckens pur erwartet die Besucher 
des Musical »Oliver Twist«, 
beim Musicalprojekt der Christ-
lichen Schule im Hegau am 
Donnerstag, 7. Juli ab 19 Uhr. 
Eine weitere Vorstellunge fin-
den in der Hilzinger Hegauhalle 
am Freitag, 8. Juli um 19 Uhr. 
Einlass an beiden Tagen ist je-
weils um 18.30 Uhr. Kartenver-
kauf an der Abendkasse ab 
18.30 Uhr.
Weitere Infos gibt es unter: 
www.cs-bodensee.de oder un-
ter: 07731/794977.

»Oliver Twist« in 
Hilzingen

Büsingen (swb). Am Sonntag, 
3. Juli, wird in die Bergkirche
St. Michael zu Büsingen zum 
traditionellen Bergkirchenfest 
eingeladen. Auftakt ist mit dem 
Festgottesdienst um 10 Uhr mit 
Prälat Dr. Hans Pfisterer, an-
schließend wird die Festwirt-
schaft eröffnet. Zur Unterhal-
tung spielt ab 13.30 Uhr die 
Zollmusik Schaffhausen. Um 
17 Uhr findet ein besonderes 
Konzert mit Lesung in der Kir-
che statt.
Mehr unter www.bergkirche-
buesingen.de.

Bergkirchenfest
mit Konzert

Diessenhofen (swb). Schäden 
durch Wasser und Frost, insbe-
sondere im oberen Teil der Alt-
stadtmauer in Diessenhofen, 
ließen diese für Fußgänger und 
Fahrzeuge zu einer Gefahren-
quelle werden. Oft lösten sich 
kleine Gesteinsbrocken und fie-
len auf den Adlerweg und die 
an die Gärten grenzenden Park-
plätze hinunter. Eine Sanierung 
dieses Mauerstücks war unum-
gänglich. Da es sich bei der 
Mauer um eine historische Bau-
te handelt, war für die Hand-
werker besondere Sorgfalt und 
viel Handarbeit geboten. Die 
Firma »Rütimann Hoch+Tief-
bau AG« vertraute diese Arbei-
ten denn auch den erfahrenen 
und bereits im Ruhestand wei-
lenden Salvatore Genovese und 
Leonardo Riccio an. Den beiden 
kam dabei zugute, dass sie bei 
der Restauration des Unterhofs 
in Diessenhofen bereits Ar-
beitserfahrungen im Umgang 
mit historischer Substanz sam-
meln konnten. Diese gaben sie 
bei der Mauersanierung nun 
dem aktuellen Kundemaurer 
der Firma Rütimann, Roberto 
Ciampino, weiter.
Die Mauer wurde in einer ers-

ten Phase heruntergeputzt, lo-
ckeres Gestein sowie Wurzeln 
entfernt. Problematisch war, 
dass die Mauer zum Teil aus 
Backstein- und Ziegelstücken 
bestand. Da dieses Gestein be-
sonders saugfähig ist, wurde es 
mit Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt beschädigt. Die 
schadhaften Steine wurden nun 
durch neue Bollensteine ersetzt. 
Mit einem Gemisch aus hy-
draulischem Kalk und Sand 
wurden die Fugen von Hand 
ausgestopft und verputzt. Die 
Sanierungsaufwendungen be-
liefen sich auf 26.000 Franken, 
so eine Mitteilung der Stadtge-
meinde Diessenhofen.

Erfolgreich saniert
Altstadtmauer in neuem Glanz

Die Sanierung der Engener Alt-
stadtmauer ist abgeschlossen. 

Hilzingen (swb). Zeitgleich 
zum Sommerfest am Samstag, 
2. Juli, laden die christlichen
Schulen im Hegau zum Spon-
sorenlauf auf das Sportgelände 
des FC Hilzingen ein. Die An-

meldung beginnt um 14 Uhr. 
Im Anschluss daran findet die 
Nummernausgabe statt.
Nähere Informationen gibt es 
unter: www.cs-bodensee.de 
oder 07731/794977.

Sponsorenlauf in 
Hilzingen

Randegg (swb). Am Sonntag-
abend, gegen 20.10 Uhr, fiel ei-
ner spazieren gehenden Fami-
lie, nördlich der Dörflinger 
Straße im Gewann Sangi, auf 
einer Wiese ein umgekippter 
Traktor auf.
Bei näherer Betrachtung er-
kannte der Familienvater eine 
auf dem Fahrersitz unter dem 
Traktor eingeklemmte leblose 
Person.
Einsatzkräfte der Feuerwehr 
hoben den umgekippten Trak-
tor an, sodass die leblose Per-
son durch den Notarzt behan-

delt werden konnte. Nach bis-
herigen Ermittlungen muss 
wohl davon ausgegangen wer-
den, dass der 55-jährige Fahrer 
des Traktors mit einem Kreisel-
schwader auf der abschüssigen 
Wiese Heu zu Schwaden form-
te.
Vermutlich beim Wenden kipp-
te der Traktor und überschlug 
sich hangabwärts. Der Traktor, 
ohne Überrollbügel oder Kabi-
ne mit gleicher Schutzfunktion, 
rollte über dessen Fahrer, der 
sich hierbei tödliche Verletzung 
zuzog.

Tödlicher Unfall 
Arbeiter von Traktor überrollt

CLEVER GEMACHT:
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Tengen (swb). Zehn Jahre ist es nun 
schon her, dass sich der Chor »Sine 
Odem« gegründet hat. Zugehörig ist 
der Chor zur evangelischen Kirchen-
gemeinde Tengen-Hilzingen, die, 
ebenfalls vor zehn Jahren, in die 
Tengener Kirchen- und Gemeinde-
hausräume einziehen durfte. Dieses 
besondere Ereignis wird am Sonntag, 
10. Juli 2011 ab 10.30 Uhr gebührend
in den Tengener Räumen gefeiert. 
Nach dem Gottesdienst, der um 10.30 
Uhr beginnen wird, startet der Fest-
tag mit einem Sektempfang. Danach 
dürfen sich alle Gäste auf unter-
schiedlichste musikalische Beiträge 
des Chors und weiterer Solisten freu-
en. Eine Vernissage mit naiven Male-
reien und besonderen Skulpturen er-
wartet die Besucher in den Räumen 
des Gemeindehauses während des 
gesamten Festtages.

»Sine Odem« - Chor 
feiert Jubiläum

Binningen (swb). Nach dem der erste 
Versuch 2009 buchstäblich ins Was-
ser fiel, und das Fest ausfallen muss-
te, hofft der Sportverein Binningen 
dieses mal auf gute Wetterbedingun-
gen. Am Samstag, 2. Juli ist der SV 
Binningen Gastgeber für das Turn-
zwergenfest des Hegau-Bodensee-
Turngaus. Bei diesem Spiel- und 
Spaßfest treffen sich die Turnzwerge 
des Jahrgangs 2005 und jünger auf 
dem Sportplatz des Hilzinger Orts-
teils Binningen. Beginn ist um 10 
Uhr. Bei den Spielen geht es um die 
Motorik allgemein, um Gleichge-
wicht und Bewegung. Der Spaß 
kommt dabei nicht zu kurz. Auch 
Torwand, Trampolin und Schubkar-
ren kommen zum Einsatz. Tauziehen 
und Seifenblasen finden sicher bei 
den Kindern und den begleitenden 
Erwachsenen großen Anklang. 

Turnzwerge zeigen 
ihr Können

Wiechs am Randen (swb). Die Ra-
benscheune bietet ein buntes Sorti-
ment an erlesenen Weinen und fei-
nen Delikatessen aus ganz Europa. 
Neben individuell gestalteten Prä-
senten gibt es auch Mode aus Alpa-
kawolle. In Kürze wird hier der Ra-
bengarten eröffnet, wo sich jeder-
mann mit kleinen Gaumenfreuden 
vom Alltag eine Auszeit nehmen 
kann. Bereits am Dienstag, 2. Juli 
kann man sich beim Rabenfest bei 
kulinarischen Genüssen einen ersten 
Einblick vom Rabengarten verschaf-
fen. Ab 17 Uhr tritt die Band »UJ-SE-
KRET« mit der genialen Stimme von 
Urte in Begleitung der Gitarristen 
Jay, Jay und Christof sowie mit Per-
cussion Jo Glaser, »The Mammut« 
auf. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter: www.rabenscheune.
de.

Rabenfest in 
Wiechs am Randen

Dörflingen (swb). In der Nacht auf 
letzten Donnerstag hat sich in Dörf-
lingen ein schwerer Verkehrsunfall 
mit einem Auto ereignet. Dabei wur-
den die drei Autoinsassen verletzt. 
Um Mitternacht fuhr ein 24-jähriger 
Libanese aus Büsingen von Dörflin-
gen nach Randegg. Im Auto saßen 
zudem eine 31-jährige Italienerin 
und ein 24-jähriger Rumäne. Unmit-
telbar vor der Landesgrenze, in ei-
nem Waldstück, verlor der Fahrer die 
Kontrolle über das Auto und schleu-
derte auf der in diesem Bereich we-
gen Bauarbgeiten nicht markierten 
Fahrbahn gegen einen Baum. Die 
Frau und die beiden Männer wurden 
bei diesem Alleinunfall verletzt, 
konnten jedoch das Auto verlassen, 
bevor dieses zu brennen begann. Sie 

wurden durch die deutsche Sanität 
ins Spital überführt. Obwohl die auf-
gebotenen Feuerwehren den Fahr-
zeugbrand schnell unter Kontrolle 
brachten, entstand am Unfallauto 
Totalschaden.

Horror-Unfall
im Wald

Komplett brannte das Auto im Wald 
zwischen Dörflingen und Randegg 
aus. swb-Bild: fw

STEISSLINGER MUSIKSOMMER
IN DER TORKEL

Auch im Jahr 2011 bietet der

Steißlinger Musiksommer ein

reichhaltiges Repertoire – von

Bluesrock über Swing-Latin bis

hin zu Rock und Pop wird alles ge-

boten. Der Musiksommer findet

vom 1. Juli bis 19. August jeweils

freitags statt. Traditionell begin-

nen alle Veranstaltungen um 19

Uhr und enden um 22 Uhr. Die hi-

storische Torkel im Ortskern bildet

den Rahmen für dieses Musiker-

eignis der Extraklasse. Wer sich

einen guten Platz sichern möchte,

sollte möglichst frühzeitig kom-

men – Platzreservierungen wer-

den keine angenommen. Bei allen

Veranstaltungen ist der Eintritt

frei! Für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt. An der Torkel sind keine

Parkplätze vorhanden. Besucher

werden gebeten, die ausgeschil-

derten Parkplätze an der Schule,

am Rathaus oder am Bürgerhaus

zu benutzen. 

Das Programm
1. Juli : »The Dynamite Daze«, ist

eine der führenden Rhythm and

Roots Bands im deutschsprachi-

gen Raum. Wenn die vier Herren

um den schottischen Schlagzeu-

ger Mahatma Colin Jamieson und

den deutschen Sänger und Harp-

spieler Dirty Didi die Bühne betre-

ten, erwartet das Publikum keine

alltägliche Bluesshow. The Dyna-

mite Daze spielen den Blues… nur

etwas anders!

8. Juli: »Backstage« mit Rock &

Pop 80er bis heute. Der Spaß an

der Musik hält sie zusammen und

gerade das bekommt das Publi-

kum reichlich zu spüren.

22. Juli: »Knapp ein Jahr«. Die 5-

köpfige Country-Band ist eine der

ältesten und erfol greichsten

Country-Formationen in Deutsch -

land. Die unterschiedliche musi-

kalische Herkunft der Musiker und

deren Vielseitigkeit ermöglichen

es, Country-Musik in allen Varia-

tionen zu spielen. Old-Time Fiddle,

Country Rock, Cajun-Musik,

Country-Blues, Rock ‘n’ Roll und

auch deutsche Country-Musik ge-

hören zum Repertoire der Gruppe.

Auch eigene Arrangements prä-

gen das Programm und bestim-

men den speziellen Sound.

29. Juli: »Doc´s Connection« mit

Swing-Latin-Pop-Rock. Die neu

gegründete Band aus dem Hegau

spielt Swing, Schlager, Pop und

Rock, garniert mit lateinamerika-

nischen Klassikern. Von »As time

goes bye« über »Guantanamera«
bis »zieh die Schuh aus« reicht

das musikalische Spektrum. 

Mit der Sängerin Christina Neid-

hart wird das Repertoire auf be-

zaubernde Weise erweitert.

5. August: »Boogie Connection«.
Die dreiköpfige Formation aus

Freiburg spielt eine heiße Mi-

schung aus Blues, Boogie,

Rhythm & Blues und Soul, die

über alle Altersgrenzen hinweg

ansteckend wirkt. 

12. August: »The Rocko-

diles« Ganz nah am Original ...das

ist die einhellige Meinung, die

man nach einem Abend mit den

Rockodiles von den Gästen hört.

19. August: »The Starlites«. In

einer völlig neuen Interpretations-

weise zelebrieren The Starlites un-

vergessene Kultsongs der Rock-

und Pop-History. Ausdrucksvoll

und emotionsgeladen – als wären

sie gerade erst neu komponiert,

klingen legendäre Songklassiker

von Jimi Hendrix bis Procul

Harum, getragen von den außer-

gewöhnlichen Stimmen von Fide

Wolter und Myra Pienaar.

START AM FREITAG, 1. JULI, MIT »THE DYNAMITE DAZE« IN DER TORKEL

Die Starlites treten zum Finale des diesjährigen Steißlinger Musiksom-

mers auf. swb-Bild: Veranstalter

Musik und Genuss im Ortskern
22. Musiksommer bietet viele Schmankerl

Steißlingen
Industriestraße 14
Tel. 07738/5090
www.tetzner.mobi

FALTENFREI, KLARE SICHT
UND IMMER MOBIL …

Wir wünschen
viel Spaß beim
22. Steißlinger
Musiksommer.

Unser Meriva wird auch
Sie spielend überzeugen!

Steißlingen, Industriestraße 11
Telefon 0 77 38 / 9 26 00
Radolfzell, Gewerbestraße 20
Telefon 0 77 32 / 9 28 00
www.opel-schoenenberger.de

Z.B. „Design Edition”, 5-türig, Tageszulassung,
1.4i mit 74 kW, EZ 04/11, 100 km, Silber-Met.,
Klima, NSW, Bordcomputer, el. Fensterheber,
ABS, ESP, Flex.-Sitz-System u.v.m.

UPE1* Aktionspreis nur2*

19.925,- 16.590,-
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) 6,1 kombiniert, 7,9
innerorts, 5,1 außerorts. CO2-Emission (kombi-
niert) 144 g/km nach Richtlinie 80/1268/EWG.

1) Unverbindliche Preisempfehlung der Adam
Opel AG am Tag der Erstzulassung. 2) Bei Inzah-
lungnahme Ihres Gebrauchten (mindestens 6
Monate auf Sie zugelassen). Abb. ähnlich. Irrtum,
Änderung, Zwischenverkauf vorbehalten.
*Inklusive Fracht- und Überführungskosten.

Die PKW Anschlussgarantie für Ersthalter nach den
Bedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-
AG bis max. 160.000 km. Der Garantieaanspruch
ist auf den Zeitwert des Fahrzeuges zum Eintritt
des Garantiefalles begrenzt. Bei allen
teilnehmenden Opel Partnern. Mehr Informationen
auf www.opel-garantie.de

Daniel Fruchtzweig
Tel. 07731 / 88 00 68
d.fruchtzweig@wochenblatt.net

Isabella Gnirß
Tel. 07731 / 88 00 33

i.gnirss@wochenblatt.net

Wir wünschen
viel Spaß

beim 22. Steißlinger
Musiksommer.

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

HEGAUER

WOCHENBLATT

22. Steißlinger
Musiksommer
Live-Musik jeden Freitag

von 19 – 22 Uhr in der Torkel

01. Juli 11
»The Dynamite Daze«
Blues & Countrypunkrock

08. Juli 11
»BACKSTAGE«
Rock & Pop 80er – heute

15. Juli 11 keine Veranstaltung
22. Juli 11

»Knapp ein Jahr«
Country & Taditionals

29. Juli 11
»Doc’s Connection«
Swing-Latin-Pop-Rock

05. August 11
»Boogie Connection«
Blues’n’BoogieWoogie

12. August 11
»The Rockodiles«
Verdammt nah am Original

19. August 11
»The Starlites«
Songklassiker vom Feinsten

Eintritt frei

– Versorgungstechnik –

• Solartechnik • Heizungsbau
• Sanitär • Kundendienst

Böllestr. 6a · 78256 Steißlingen
Werkstatt Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 98 29 66, Fax 0 77 38 / 9 23-9 64
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Aach (swb). Der RMSV Aach 
eilt von einem Erfolg zum 
nächsten. Als beste Vereins-
mannschaft in Europa kehrten 
die Kunstradsportler am Sams-
tagabend vom European-Team-
CUP aus der Schweiz in die Hei-
mat zurück. Insgesamt waren 
21 Vereinsmannschaften mit je 
drei Startern und über 150 
Sportler aus den Niederlanden, 
der Schweiz, Österreich und 
Deutschland in Oberbüren/
Schweiz am Start. Deutschland 
war nur durch den RMSV Aach 
vertreten. Mit 542,17 Punkten 
gewann Aach nach 2009 und 
2010 zum dritten Mal in Folge 
den ETC-CUP. Damit wandert 
der Wander-Pokal nach zehn-
jähriger Austragung in den Aa-
cher Trophäenschrank. Für 
Aach am Start waren die zwei-
fachen Junioren-Europameiste-
rinnen im 4er Kunstrad, die 4er 
Kunstrad-Juniorinnen 2, Mann-
schaft und 4er Kunstrad Frauen. 
Nach 2000, 2004, 2009 und 
2010 gewannen die Aacher be-
reits zum fünften Mal den 
Europa-Pokal für Vereinsmann-
schaften und können sich somit 
auch 2011 Europas Kunstrad-
sportverein Nummer Eins nen-
nen. »Die beiden Juniorinnen-
mannschaften fuhren am Sams-
tag auf sehr hohem Niveau, 
während der 4er Kunstrad Frau-
en derzeit noch nicht beständig 
ist«, so der Kommentar von 
Aachs Trainer Paul Gaißer.

Aach holt 
ETC-CUP

Stockach (swb). Eine Keramik-
ausstellung der Sonderberufs-
fachschule (SBFS) und der Be-
rufsvorbereitenden Bildungs-
maßnahme (BvB) des Pestaloz-
zi-Kinder- und -Jugenddorfs 
Wahlwies ist von Freitag, 15., 
bis Freitag, 22. Juli, in der 
Sparkasse in der Schillerstraße 
8 in Stockach zu sehen. Die 
Vernissage steht am Freitag, 15 
Juli, um 19 Uhr mit dem Lie-
dermacher Bastian Bandt an.

Keramik, Kunst
und Künstler

Hohenfels (swb). Hohenfels 
feiert füreinander und mitei-
nander. Der Bürgerverein »Ho-
henfels hat Zukunft«, der 
Schulförderverein und der Kin-
dergarten organisieren am Frei-
tag, 1. Juli, ein »Füreinander-
Miteinander-Fest«. Am Nah-
kaufmarkt wird es von 15 bis 
gegen 18 Uhr Grillwürste, Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen ge-
ben. Außerdem stehen auf dem 
Programm - Kinderflohmarkt, 
Kinderschminken, Kreativ-Ecke, 
ein Fußballfeld, Spiele, Auftrit-
te der Jonglier-AG und der 
Tanz-Gruppe. 
Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf von Grillwürsten, Kaffee 
und Kuchen gehen an den Kin-
dergarten und die Grundschule. 
Das Fest wird bei jeder Witte-
rung veranstaltet - bei gutem 
Wetter im Freien, bei schlech-
tem Wetter in der Hohenfels-
halle. Da wird füreinander und 
miteinander gefeiert. 

Füreinander und
Miteinander

Stockach (swb). Am Donners-
tag, 30. Juni, um 19 Uhr lädt 
der Ortsverband der Stockacher 
Grünen zu einem offenen Ge-
dankenaustausch ins »Canape« 
in der Goethestraße 21 ein. In 
lockerer Runde können Mitglie-
der und Vertreter der Grünen 
im Gemeinderat zu aktuellen 
und kommunalen Themen be-
fragt werden. Besucher sind 
willkommen. Die Grünen freu-
en sich auch auf Anregungen, 
die dazu führen, dass Stockach 
noch grüner werden kann. 

Stockach soll
grüner werden

Hohenfels (swb). Zum Skapu-
lierfest am Sonntag, 17. Juli, in 
Hohenfels wird Prälat Abt Dr. 
Ambróz Martin Strbák als Zele-
brant und Prediger das Hoch-
amt um 10 Uhr begleiten. Der 
Abt des Prämonstratenserstiftes 
Jasov um Osten der Slowakei 

wird von Pfarrer Claus Michel-
bach und den Gläubigen der 
Seelsorgeeinheit mit großer 
Freude begrüßt. »Skapulier« ist 
laut einer Presseinfo der Seel-
sorgeeinheit ein gesegnetes 
Stück Stoff, das die Gläubigen 
als Zeichens ihres Vertrauens 
auf den Schutz Gottes und die 
Hilfe der Gottesmutter tragen. 
Alle Katholiken, die das braune 
Skapulier des Karmeliterordens 
tragen möchten, können es 
beim Hochamt in Liggersdorf 
empfangen. Damit werden sie 
auch in die Skapulierbruder-
schaft aufgenommen, die in 
Liggersdorf seit 1722 besteht. 
Im Anschluss lädt die Pfarrge-
meinde zum Pfarrfest ein. 

Skapulierfest
in Hohenfels

Stockach (swb). Achtung, eine 
wichtige Terminänderung! Die 
Generalversammlung des VfR 
Stockach wird nicht wie in der 
»Stadionpost« des Vereins an-
gekündigt am Freitag, 15. Juli, 
sondern am Freitag, 14. Okto-
ber, stattfinden. Das teilt der 
Vereinsvorsitzende Andreas 
Beu in einer Presseerklärung 
mit. 

VfR kommt
zusammen 

Stockach (swb). Am Sonntag, 
3. Juli, wird beim Sommerfest
des TV Jahn rund um die Hei-
denfelshalle in Zizenhausen 
viel geboten. Von 10 bis 17 Uhr 
gibt es Mitmachangebote, bei 
schönem Wetter ein »Spiel ohne 
Grenzen« für Vereine, Schulen 
und Gruppierungen, einen Ori-
entierungslauf und Walking 
unter professioneller Anlei-
tung. Eine kostenlose Kinderbe-
treuung ermöglicht Eltern eine 
entspannte Teilnahme. Eine 
Hüpfburg, Spielmöglichkeiten, 
Grillspezialitäten, Kaffee und 
Kuchen warten auf Besucher. 

Spaß, Sport und
Spannung

Abt Dr. Ambróz Martin Strbák 
kommt als Zelebrant und Predi-
ger zum Skapulierfest.

Stockach (swb). Die Königin 
der Blumen ist auch die Köni-
gin des Abends. Die Rose und 
ihre Geschichte stehen im Mit-
telpunkt einer Lesung am 
Sonntag, 3. Juli, um 11 Uhr im 
»Rosegarden« in der Franz-
Schubert-Straße 27 in Stock-
ach. Manuela Trapani folgt den 

Spuren der edlen Pflanze von 
der griechischen Mythologie 
über das Mittelalter bis ins 19. 
Jahrhundert. Bei schlechtem 
Wetter wird die Veranstaltung 
in den Feinkostladen in der 
Färbergasse 4 in Stockach ver-
legt. Manuela Trapani wurde 
1971 in Lindenberg im Allgäu 

geboren und lebt seit 1989 im 
Hegau. Sie schreibt Prosa und 
Lyrik, spielt seit 1992 beim 
»Theater in der Gems« mit, war 
bei den »Jedermann«-Auffüh-
rungen im Mai mit dabei. Seit 
einigen Jahren konzipiert und 
hält sie Lesungen für Kinder 
und Erwachsene.

Edel und dornig zugleich 
Königliches über die Königin der Blumen 

Stockach (swb). Alles muss 
raus! Das Sozialwarenhaus der 
AWO in der Johann-Glatt-Stra-
ße auf dem Gelände der »Pa-
piermühle« am Ortseingang 
von Stockach führt am Don-
nerstag, 7., Freitag, 8., und 
Samstag, 9. Juli, einen Räu-
mungsverkauf durch. Da gibt es 
Angebote von »A« wie Antikes 
bis »Z« wie Zahnbürste. 

Vieles von »A«
bis »Z« 

Stockach (swb). Die Dienstags-
wanderer des Schwarzwaldver-
eins Stockach unternehmen am 
5. Juli eine etwa zweistündige
Wanderung auf den Bodanrück. 
Ausgangspunkt ist Hof-Höfen 
bei Langenrain. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr hinter dem Amtsge-
richt in Stockach, wo Fahrge-
meinschaften gebildet werden. 
Gäste sind willkommen. 

Auf geht’s zum
Bodanrück

sulger

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 7.00 bis 22.00 Uhr

Tafelspitz
1 kg

Angebote gültig ab Mittwoch, den 29. Juni 2011
Irrtum vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach
www.edeka-sulger.de

...so frisch

Nektarinen oder Pfirsiche
aus Spanien
oder Italien
Klasse I
1 kg

Lipton
Ice Tea
versch. Sorten
1,5 l Flasche je
(1 l = 0,57)

Erdinger
Weißbier
versch. Sorten
Kiste mit
20x 0,5 l
Flaschen
zzgl. 3,10
Pfand
(1 l = 1,40)

...Getränke

Italienische
Mortadella
100 g

frisches
Seelachsfilet
auch mariniert
100 g

Frischkäse mit Ziegenquark
und Cranberrys
mind.
50%
Fett i. Tr.
100 g

Müller
Fruchtbuttermilch
versch. Sorten
500 ml Becher je
(100 ml = 0,12)

Hela
Ketchup
versch. Sorten
800 ml Flasche je
(1000 ml = 3,12)

Tiramisu 
2 x 100 g 
Packung 
(100 g = –,50)

–,99

Mo. – Sa.: Morgens schon ab 7.00 Uhr • Abends bis 22.00 Uhr

mit Metzgermeister
Markus Häusler
Grillworkshop

www.grillworkshop.edeka-sulger.de

Workshop-Termine
25. Juni, 9. Juli,

23. Juli, 13. August

...Anmeldung im Internet oder an der Information | Teilnahmegebuehr 39,- €

Pfifferlinge
aus Bulgarien
Klasse I
200 g
Schale
(100 g =
1,–)

Escal Garnelenspieße
mariniert,
tiefgefroren
300 g
Packung
(100 g =
1,86)

–,–,9999

–,–,9999

2,492,49

5,555,55–,–,8585

–,59–,59

...Obst & Gemüse

11,9999

113,993,99

11,99999,909,90

1,191,19

...so günstig
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Die Hobbyköche Heiner Ranzenberger, Klaus Kaiser, Ulf Degen-
hard, Bürgermeister Hans-Peter Lehmann und Stadtbaumeister 
Matthias Distler servieren am 16. Juli zugunsten des Kranken-
haus-Unterstützungsvereins wie gewohnt Gaumenfreude pur.

swb-Bild: mu

Engen (mu). Allein die Menü-
folge macht Appetit auf mehr. 
Aber vorerst ist noch Geduld 
angesagt, denn erst am Sams-
tag, 16. Juli, ab 17 Uhr wird im 
lauschigen Garten des Engener 
Krankenhauses zu Tisch gebe-
ten. Dann laden die Hobbykö-
che um Heiner Ranzenberger, 
Matthias Distler und Hans-Pe-
ter Lehmann zum 7. Sommer-
fest zugunsten des Kranken-
haus-Unterstützungsvereins ein 
und servieren wie gewohnt 
Gaumenfreuden pur. 
Auf der Speisekarte stehen 
Chorrizo in Rotwein gekocht 
und geschwenkt mit gegrilltem 
Gemüse, Boquerones fritos, 
Meeresfrüchtesalat, Fettucine 
mit Ratatouille-Sugo, feine Pa-
ella und als süßes Finale eine 

Crème Caramel. Dazu werden 
natürlich feiner Wein und alko-
holfreie Erfrischungen gereicht. 
Der Chor »Frohsinn unlimited« 
wird die passenden musikali-
schen Akzente setzen. Dekoriert 
in mediterranem Stil soll das 
Sommerfest den Besuchern Ge-
nuss für alle Sinne bieten und 
gleichzeitig einem guten Zweck 
dienen. 
Regelmäßig werden mit den 
Einnahmen Projekte des Unter-
stützungsvereins »Von Mensch 
zu Mensch« für das Kranken-
haus oder das Altenpflegeheim 
mit finanziert. Nun hoffen die 
kreativen Hobbyköche und der 
Verein auf einen lauschigen 
Sommerabend unter Ahorn-
bäumen, ohne Schauer oder 
Wolkenbruch.

Genuss pur für 
einen guten Zweck

TOMS WERKE

 Noch bis 24. Juli zeigt die 
Stubengesellschaft 1599 e. V. 
Kunstverein Engen im Städ-
tischen Museum Engen + 
Galerie die Ausstellung 
»Farblos« mit aktuellen Ar-
beiten des deutschen Künst-
lers Tom Leonhardt. Das 
Städtische Museum Engen 
hat von Dienstag bis Freitag 
von 14 bis 17 Uhr, Samstag 
und Sonntag von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. Infos unter en-
gen.de.

D'GASS AB

 »D’Gass ab« geht’s am Wo-
chenende 9. und 10. Juli in 
Bittelbrunn beim Seifenkis-
tenrennen ins Brudertal. Am 
Samstag sind Trainingsläufe 
angesagt und abends steigt 
die Warm-up-Party beim 
Felsele. Am Sonntag ruft ab 
10 Uhr das Pflichttraining. 
Der Startschuss zum Rennen 
fällt um 13.30 Uhr. Die Stra-
ße zwischen Bittelbrunn und 
der B31 ist von Freitag 12 
Uhr bis Montag 12 Uhr voll 
gesperrt. Weitere Infos gibt 
es im Internet unter 
http://dgassab.oyla.de. 

Engen (swb). Zu einem ökume-
nischen Friedensgebet lädt der 
Friedenskreis Engen am Mitt-
woch, 6. Juli, ein. Beginn ist 
um 18.15 Uhr. Während der Re-
novierung, die derzeit in der 
Stadtkirche durchgeführt wird, 
findet das Friedensgebet in der 
Evangelischen Auferstehungs-
kirche in Engen statt.

Friedenskreis 
lädt zum Gebet

Engen (swb). Der Waldorfkin-
dergarten Morgenstern lädt alle 
Eltern am Donnerstag, 30. Juni, 
um 20 Uhr zu einem Informati-
onsabend ein. An diesem 
Abend referieren die Erziehe-
rinnen über den Tagesablauf 
und Rhythmus der Kleinkind-
gruppe. Es gilt, das neue Einge-
wöhnungskonzept vorzustellen.

Infoabend der 
Kleinkindgruppe

Engen (swb). Am 14. Juni hat 
die »TelDaFax« GmbH beim 
Amtsgericht Bonn einen Insol-
venzantrag gestellt. Im Zuge 
dessen haben die Stadtwerke 
Engen den Zugang für »TelDa-
Fax« zum Strom- und Erdgas-
netz mit sofortiger Wirkung ge-
kündigt. Damit ist es »TelDa-
Fax« nicht mehr möglich, Kun-
den im Netzgebiet der Stadt-
werke Engen mit Energie zu 
versorgen. »Diese Kündigung 
des Netznutzungsvertrages ist 
erforderlich, da noch offene 
Forderungen gegenüber »Tel-
DaFax« bestehen«, begründet 
Hubert Gnant, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Engen, das Vor-
gehen. »So wurden vereinbarte 
Abschlagszahlungen nicht ge-
leistet und Fristen nicht einge-
halten. Dies können und wollen 
wir im Interesse unserer Kun-
den nicht akzeptieren.«
Auch nach der Insolvenz des 
Billiganbieters werden Kunden 
weiter mit Energie versorgt – 
und zwar von den Stadtwerken 
Engen in der Grund- und Er-

satzversorgung. »Als lokaler 
Anbieter stehen wir für eine si-
chere und zuverlässige Versor-
gung mit Strom, Erdgas, Trink-
wasser und Wärme«, so Gnant 
weiter. In den kommenden Ta-
gen werden alle »TelDa-
Fax«-Kunden in einem persön-
lichen Anschreiben der Stadt-
werke detailliert informiert. 
Gleichzeitig erhalten diese auch 
ein entsprechendes Angebot zu 
den Strom- und Erdgastarifen 
der Stadtwerke.
Aufgrund der Insolvenz haben 
alle Betroffenen ein außeror-
dentliches Kündigungsrecht ge-
genüber »TelDaFax«. Dieses 
sollten die Kunden auch sofort 
nutzen und aktiv den bestehen-
den Vertrag kündigen, denn der 
Energieliefervertrag mit »Tel-
DaFax« wird weder durch den 
Insolvenzantrag noch durch die 
Lieferunterbrechung automa-
tisch beendet. Außerdem emp-
fiehlt es sich, die Zählerstände 
abzulesen und den Stadtwerken 
unter der Servicenummer 
07733/94800 mitzuteilen. 

Stadtwerke helfen
Stromversorgung in Engen gesichert

Die Vorstandschaft des SV Binningen von links: Claudia Wittmer, 
Bernd Nägele, Ute Rösch, Reiner Rösch der neue 1. Vorsitzende, 
Erich Kaier, Michaela Rothbauer, Corinna Zimmermann.

Mühlhausen-Ehingen (of). Mit 
60 Mannschaften war der dies-
jährige Mägdeberg-Pokal der 
Jugendmannschaften des SV 
Mühlhausen am Wochenende 
etwas kleiner ausgefallen als 
üblich, doch das lag an den 
Pfingstferien und zusätzlich am 
Brückentag wegen Fronleich-
nam. Erstmals hatte Sebastian 
Herz vom SV Mühlhausen die 
Gesamtleitung des Turniers 
übernommen und erledigte die 
Aufgabe souverän. Trotz des 
geringeren Teilnehmerfelds wa-
ren auch dieses Jahr wieder 
Mannschaften aus der Schweiz 
und aus der französischen Part-
nerstadt Domene angereist.
Das Turnier der C-Jugend am 
Freitag konnte das Team des FC 
Singen für sich entscheiden, 
vor dem FC Böhringen. Im 
Wettstreit der D-Jugend-Teams 
holte am Samstagvormittag der 
FC Pfullendorf den Cup vor 
dem SV Liptingen. Leider wa-
ren nur fünf Mannschaften der 
B-Jugend angereist. Hier ent-

schied die Jugend des FC Kon-
stanz die Spielrunde für sich, 
vor den Gastgebern der SG 
Mühlhausen (mit Hausen und 
Schlatt), denen am Schluss nur 
ein Tor für den Sieg fehlte. Bei 
den E-Junioren hatte am Sonn-
tag der FV Radolfzell 03 die 
Nase vorn, vor Rot Weiß Salem. 
Die F- und E-Jugend, die eben-
falls zum Spieltag angetreten 
waren, spielten ohne Wertung.

Spannende Matches
Mägdeberg-Pokal trotz Pfingstferien

Engen (swb). Der Engener 
Stadtbrand von 1911 war wohl 
die größte Katastrophe, die die 
Stadt Engen in ihrer Geschichte 
erlebt hat. In diesem Jahr jährt 
sich die Katastrophe zum 100. 
Mal. Aus diesem Grund geden-
ken die Engener in einer geson-
derten Ausstellung vom 17. Ju-
ni bis zum 31. Juli der Schick-
sale der betroffenen Einwoh-
ner. Dabei will die Ausstellung 
nicht nur würdig des Jahresta-
ges des Stadtbrandes gedenken, 
sondern auch dokumentieren, 
welche Auswirkungen die Ka-
tastrophe auf Familien und 
Stadt hatte. 
Deshalb werden die Bewohner 
der Lupfenstraße am Montag, 4. 
Juli, exakt 100 Tage nach dem 
Ausbruch der Katastrophe ge-
denken. Beginn ist um 16.30 
Uhr mit dem Ruf des Wächters 
und der Bürgersfrau mit kurzer 
Inszenierung der ersten Lösch-
versuche durch Hausbewohner 
und Feuerwehr. Abgerundet 
wird der Gedenktag durch ei-
nen Vortrag des Kreisarchivars 
Wolfgang Kramer zum Thema 
»Stadtbrand« und einen geführ-
ten Rundgang durch die Lup-
fenstraße. 

Bewohner 
gedenken Brand

Engen (swb). Der Musikverein 
Zimmerholz veranstaltet am 
Freitag, 1. Juli, ab 17.30 Uhr 
den »Zimmerholzer Dämmer-
schoppen«. Für Stimmung und 
Unterhaltung sorgen bis in die 
späten Nachtstunden die Musi-
ker aus Kommingen und im 
Anschluss die Stadtkapelle En-
gen.
Fürs leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt. Die Veranstaltung 
findet unter freiem Himmel 
statt und wird bei schlechter 
Witterung ausfallen.

Zimmerholzer
schoppen

Binningen (swb). Bei der au-
ßerordentlichen Mitgliederver-
sammlung des Sportvereins 
Binningen am Freitag im Club-
heim gab es zwei Tagesord-
nungspunkte: Wahl des 1. Vor-
sitzenden und Aussprache. Das 
Amt des ersten Vorsitzenden 
war vakant, da Stev Müller An-
fang des Jahres aus privaten 
Gründen den Vorsitz abgege-
ben hatte. Erich Kaier eröffnete 
die Versammlung und schlug 
einen Wahlleiter vor. Norbert 
Stiehl, Ortsvorsteherstellvertre-
ter, leitete die Wahl und konnte 
Reiner Rösch als einzigen Kan-
didaten vorstellen. Die anwe-
senden Mitglieder wählten Rei-
ner Rösch einstimmig zum 1. 
Vorsitzenden. Damit ist die 
Vorstandschaft des SVB wieder 

komplett. Reiner Rösch ist seit 
seiner Jugend dem SVB ver-
bunden. Erst als Jugendfußbal-
ler, später hat er das Amt des 2. 
Vorsitzenden über 18 Jahre 
ausgeübt. Er kennt also den 
Sportverein in- und auswendig. 
Seine Frau, sein Bruder und sei-
ne Schwägerin sind im Sport -
verein sehr aktiv. Sein Vater 
Hans war bald nach der Grün-
dung des SVB aktiver Fußbal-
ler. Im Tagesordnungspunkt 
»Aussprache« regte Reiner 
Rösch an, in Zukunft die Akti-
vitäten auf mehrere Personen 
zu verteilen. Ein Komitee aus
5 Personen soll die Vorstand-
schaft bei festlichen Anlässen 
entlasten. Bald konnte der neu 
gewählte Vorsitzende die Mit-
gliederversammlung schließen. 

Neue Spitze gewählt
Reiner Rösch leitet nun den SV 

Spannende Spiele gab es auch 
beim diesjährigen Mägdeberg-
Pokal des SV Mühlhausen an 
drei Tagen. swb-Bild: of

Engen (swb). Die Schriftführe-
rin des Zonta-Clubs, Christa 
Bühl, referiert am Mittwoch, 6. 
Juli, ab 19.30 Uhr beim nächs-
ten »Frauenhock« im Gasthaus 
Lamm über die Ideen des Zon-
ta-Clubs und dessen Projekte.

»Frauenhock« im 
Gasthaus Lamm

Engen (swb). Die nächsten 
Fahrkarten-Automat-Schulung 
finden am Mittwoch, 27. Juli, 
jeweils um 14.30 Uhr, um 16 
Uhr und um 17.30 Uhr am 
Enegner Bahnhof statt. Anmel-
dung unter: 07733 91021.

Der Weg zur 
Fahrkarte 

ENGEN | REGION HEGAU

Beachten Sie heute unsereBeilage im Wochenblatt.
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Welschingen (swb). Am Sonntag, 3. 
Juli, findet an und in der Hohenhe-
wenhalle Welschingen der Fitnesstag 
der Turn- und Gymnastikgemein-
schaft Welschingen statt. Um 11.30 
Uhr beginnt das Warm-Up für die Er-
lebnis-Walking-Tour rund um Wel-
schingen. Dieses Jahr werden zwei 
unterschiedliche Routen angeboten, 
wovon die eine etwas anspruchsvol-
ler und länger ist. Jeder Teilnehmer 
erhält ein T-Shirt und während dem 
Lauf bietet die TG Betreuung für Kin-
der ab zwei Jahren an. Auch nach-
mittags ist jede Menge für jung und 
alt geboten, wie z.B. ein Kinderfit-
nesstest, Hüpfburg, Aerobic-Mit-
mach-Aktionen und Gelenkmobilisa-
tion. Die Anselfinger Sportgruppen 
und die Trenta-Due-Tanzgruppe wer-
den ihre Showtänze präsentieren.
Die Jungmusiker des MV Welschin-
gen, die »Crazy Tunes« werden für 
musikalische Unterhaltung sorgen.

Fitnesstag für die 
ganze Familie

Schlattingen/Jamaika (ri). Regula 
Kummer aus Schlattingen, Mitglied 
des Exekutivrates des Schweizeri-
schen Evangelischen Kirchenbundes 
SEK, nahm kürzlich an einer Frie-
densversammlung in Kingston, Ja-
maika, teil. Zusammen mit einem 
Kirchenratskollegen bildete sie die 
offizielle Schweizer Delegation des 
Kirchenbundes. Thema der Versamm-
lung, offiziell »internationale ökume-
nische Friedenskonvokation« ge-
nannt, war der Aufruf, sich für Frie-
den, Gerechtigkeit und Versöhnung 
einzusetzen. Die Dekade wurde vom 
Ökumenischen Rat der Kirchen ÖRK 
ausgerufen. Dem ÖRK gehören 349 
Mitgliedkirchen mit über 500 Millio-
nen Christinnen und Christen in 
mehr als 120 Ländern an. 
Kummer interessierte sich in Kings-
ton besonders für das Thema Vernet-
zung. Sie nahm an einem Workshop 

mit dem Titel »Anti-Rassismus und 
Gewaltprävention« teil, einem Pro-
jekt für gewaltfreies Training an 
Schulen. Sie führte auch Gespräche 
mit Delegierten aus Südafrika und 
Zimbabwe. Zu diesen Ländern hat 
Kummer einen Bezug, da sie 1994 in 
Südafrika und im Jahr 2000 in Zim-
babwe internationale Wahlbeobach-
terin war. Mit einer Kanadierin 
tauschte sie Neuigkeiten über die 
Ärztin Sima Samar aus. Deren Hilfs-

werk in Afghanistan wird bei Kollek-
ten der Kirchgemeinde Basadingen - 
Schlattingen - Willisdorf berücksich-
tigt. Erkenntnisse wurden in einem 
Aufruf zum gerechten Frieden zu-
sammengefasst. Kummer bringt es 
auf den Punkt: »Ob wir nun von 
Menschenrechten, Menschenwürde 
oder menschlicher Sicherheit spre-
chen, der Wert des menschlichen Le-
bens ist ein Schlüsselbegriff für das 
Verständnis vom gerechten Frieden.«

Kongress der Hilfen
Regula Kummer war auf Tagung in Karibik

Regula Kummer (rechts oben) mit ihren Delegationskollegen auf Jamaika. 
swb-bild: pr

Steißlingen (swb). Am Sonntag, 10. 
Juli, findet das 16. Schüler- und Tur-
nerjugend-Gruppentreffen des He-
gau-Bodensee-Turngaus im Sport-
areal Mindlestal in Steißlingen beim 
TuS Steißlingen statt. 
Start des zu absolvierenden Drei- 
oder Vierkampfes ist um 10 Uhr mit 
den leichtathletischen Disziplinen 
Staffellauf und Ballweitwurf. 
Nach der Mittagspause um 13 Uhr 
werden alle teilnehmenden Gruppen 
in die Mindlestalhalle einmarschie-
ren – immer wieder ein besonders 
schöner Moment. 
Danach beginnt der zweite Teil des 
Wettkampfes mit den musischen Dis-
ziplinen Turnen, Tanzen und Gym-
nastik. Ein Feuerwerk der Bewegung 
auf fetzige Musik erwartet alle Zu-
schauer und macht diesen Wett-
kampf so reizvoll. 
Die Siegerehrung ist für 15.30 Uhr 
geplant.

Ein Wettkampf von 
besonderem Reiz

SOMMERFEST
MUSIKVEREIN GAILINGEN

Ein Wochenende voller Musik ver-

sprechen die Verantwortlichen

des Musikvereins Gailingen beim

diesjährigen Sommerfest, das tra-

ditionell auf dem Bolzplatz

neben der Hochrheinhalle stattfin-

det. Musikfreunde und die, die es

noch werden wollen, erwartet von

Samstag, 2. Juli, bis Montag, 4.

Juli, ein buntgemischtes Pro-

gramm, das sich sehen lassen

kann. Den Anfang macht am

Samstagabend die große Party-

Nacht, bei der die Band »Shadoo-

gies« mit den besten Hits der

Golden Sixties, 70er und 80er

Jahre für beste Stimmung sorgen

wird. Die Besucher des letztjähri-

gen Weinfestes im Kurgarten

werden sich sicherlich noch an

diese Musiker und vor allem die

ausgezeichnete Stimmung und

das wunderbare Fest erinnern

können. Zu diesem Unterhal-

tungsabend für jung und alt ist

der Eintritt frei.

Am Sonntagmorgen beginnt das

Fest um 9.30 Uhr mit einem öku-

menischen Gottesdienst. An-

schließend spielt der Musikverein

Randegg von 11 bis 13 Uhr zum

Frühschoppen auf. Ab 12 Uhr

können sich die Sommerfestbe-

sucher auf ein preiswertes Mit-

tagessen, unter dem Motto:

»Heute bleibt die Küche kalt, wir

machen im Zelt beim Musikverein

halt«, freuen. 

Für eine gute Stimmung bei Kaf-

fee und Kuchen sorgt ab 13 Uhr

der Musikverein Anselfingen, ehe

ab 18 Uhr die Big Band »Dampf-

lock« zu einem abwechslungsrei-

chen und kurzweiligen Abend im

Festzelt beiträgt. Für die kleinsten

Gäste des diesjährigen Sommer-

festes findet ab 16 Uhr die tradi-

tionelle Kinder-Olympiade statt.

Zudem findet ab 14 Uhr für die äl-

tere Generation unter den Musik-

freunden ein Seniorennachmittag

statt, der von der Jugendmusik

des Musikvereins Gailingen musi-

kalisch umrahmt wird.

Auch am Montag hat sich der

Musikverein Gailingen für jeden

Geschmack etwas einfallen lassen

und sorgt abermals für ein

Rundum-Paket in Sachen Unter-

haltung. Der abschließende Som-

merfesttag beginnt traditionell um

16 Uhr mit dem »Handwerker-

hock« im Zelt an der Hochrhein-

halle. Von 17.30 Uhr an spielen

die Rauhenbergmusikanten zur

Unterhaltung auf und den

Schlusspunkt des diesjährigen

Festes setzt der Musikverein Bar-

gen ab 20 Uhr. Damit setzt sich

die kleine Erfolgsgeschichte des

Sommerfestes in Gailingen fort,

denn auch in diesem Jahr hat der

ortsansässige Musikverein wieder

für ein klangvolles Wochenende

gesorgt und hofft auf den Besuch

zahlreicher Gäste. 

Mehr Informationen erhalten In-

teressierte im Internet auf der

Homepage des Musikvereins

unter: www.musikverein-gailin-

gen.de in der Rubrik »Aktuelles«. 

Ein Wochenende voller Musik

DAS TRADITIONELLE SOMMERFEST BEGINNT AM SAMSTAG, 2. JULI 

Auch in diesem Jahr werden die Musiker beim Sommerfest des Musik-

vereins Gailingen in Höchstform auftreten und versprechen den Zuhörern

ein ganzes Wochenende voller Musik und Melodien.

Im letzten Jahr ein voller Erfolg. Auf ein ähnliches volles Festzelt hofft

der Musikverein auch in diesem Jahr. 

Daniel Fruchtzweig
Tel. 07731 / 88 00 68
d.fruchtzweig@wochenblatt.net

Isabella Gnirß
Tel. 07731 / 88 00 33

i.gnirss@wochenblatt.net

Wir wünschen Ihnen
viel Spaß

auf dem Sommerfest
des

MV Gailingen.

WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

HEGAUER

WOCHENBLATT

Im Rheinauer 5
78262 Gailingen

Tel. 0 7734/9 3117 89
Telefax 0 77 34/93 18 77

Viel Spaß beim
Sommerfest des

MV Gailingen

Elektrotechnik

Inh. Benno Schrödl
E-CHECK – Gütesiegel nur vom Innungsfachbetrieb

geprüfte Sicherheit für Ihre elektrischen Anlagen
und Geräte

Tengen und Gailingen
Tel. 0 77 36 / 92 80-0  – Fax 0 77 36 / 92 80-50

Viel Spass

beim

Sommerfest

wünscht das CARSHOP-Team

von Harald Bauknecht !

Kurt Baier
Inh. Joachim Zimmermann
Sanitärmeister

Bergstraße 34
78262 Gailingen
Tel. 0 77 34/22 61
Fax 0 77 34/93 12 57

• Gas- und Wasser-
   installationen
• Baublechnerei
• Gasheizungen
• Reparaturen
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ZELTFEST 2011 2. – 4. 7. 2011
neben der Hochrheinhalle
Samstag 19.00 Uhr Festbeginn

20.00 Uhr Stimmung mit der Oldie-Band
Shadoogies ***BARbetrieb***

Sonntag 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
11.00 Uhr Frühschoppen mit dem MV Randegg
12.00 Uhr Mittagessen

Spezial: Rinderbraten mit Spätzle,
Salatteller, Steak mit Pommes

13.00 Uhr MV Anselfingen
14.00 Uhr Seniorennachmittag mit der Jugendmusik

des MV Gailingen e.V.
16.00 Uhr Kinder-Olympiade
18.00 Uhr Big Band Dampflok

Montag 16.00 Uhr Handwerkerhock
17.30 Uhr Rauhenbergmusikanten
20.00 Uhr MV Bargen


